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Gemeinde Petersberg
alle Gemeinden 

Amtliche Bekanntmachungen

Bericht der Verwaltung
Am 27. März 2026 fand die Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehren unserer Gemeinde statt. Nach der 
Begrüßung gaben die Wehrleiter in ihren Berichten einen um-
fassenden Rückblick auf das Jahr 2025. Dabei wurden Ein-
sätze, Veranstaltungen, Anschaffungen sowie verschiedene 
Ausbildungsthemen dargestellt. Die Jugendfeuerwehrwartin 
berichtete über die Ausbildung im Nachwuchsbereich und die 
schrittweise Integration junger Kameradinnen und Kameraden 
in den aktiven Dienst. Im Anschluss wurden zahlreiche Feuer-
wehrangehörige für ihre Leistungen geehrt und befördert. Der 
Kreisbrandmeister würdigte die besonderen Auszeichnungen 
für langjährige Dienste mit anerkennenden Worten. Die Ge-
meinde Petersberg dankt allen aktiven Feuerwehrangehörigen 
sowie allen Unterstützerinnen und Unterstützern herzlich für  
ihren verlässlichen Einsatz zum Schutz unserer Bürgerinnen 
und Bürger. Allen Einsatzkräften gilt der Wunsch, auch künftig 
stets wohlbehalten von ihren Einsätzen zurückzukehren.
Im Februar 2026 kamen Vertreter der Gemeindeverwaltung,  
Elternvertreter sowie die Lehrerschaft zu einem offenen und 
konstruktiven Austausch über die Eignung von Jonas Berbig 
für die Leitung der Grundschule „Kreative Impulse“ Sennewitz 
zusammen. Die Beratung war von großer Offenheit, gegen-
seitigem Vertrauen und spürbarer Wertschätzung geprägt. Im 
Ergebnis wurde die Eignung von Jonas Berbig für diese verant-
wortungsvolle Aufgabe bestätigt. Mit Wirkung zum 1. April 2026 
wurde er zum neuen Schulleiter der Grundschule „Kreative  
Impulse“ Sennewitz bestellt. Für seine neue Aufgabe wünschen 
ihm alle Beteiligten viel Erfolg, eine glückliche Hand und weiter-
hin die vertrauensvolle Unterstützung der Schulgemeinschaft.
Im Rahmen der Erstellung des Flächennutzungsplans hat die 
Gemeindeverwaltung unter Einbindung der Ortschaftsräte damit 
begonnen, alle Baulücken der Gemeinde Petersberg in einem 
Kataster zu erfassen. Dieses Baulücken- und Leerstandska-
taster dient primär der sachgerechten Kalkulation und Auswei-
sung verfügbarer Wohnbauflächen der Gemeinde Petersberg 
im Rahmen der Flächennutzungsplanung. Vielen Dank an die 
Ortschaftsräte, die diese Erhebung mit ihren Ortskenntnissen 
unterstützt haben.
Im April 2026 hat die Gemeindeverwaltung an einer Schulung 
zum „Bauturbo“ teilgenommen. Damit können Kommunen neue 
Wohnungen schneller genehmigen, ohne zuvor immer einen 
Bebauungsplan neu aufstellen oder ändern zu müssen. Die-
ser Planungsschritt ist häufig mit einem erheblichen zeitlichen 
Aufwand verbunden. Der Bauturbo ist eine Sonderregelung im 
Baugesetzbuch, mit der zum Beispiel Neubauten, Aufstockun-
gen, Anbauten oder die Umnutzung von Gebäuden zu Wohn-
raum schneller ermöglicht werden können.
Am 15. April 2026 erfolgte eine Abstimmung mit dem WAZV, 
dem Landkreis und der Gemeinde Petersberg zum zweiten 
Bauabschnitt in der Ortslage Drobitz in Richtung Kütten. Im 
Rahmen dieser Baumaßnahme werden die Trinkwasser-, Nie-
derschlagswasser- und Abwasseranlagen erneuert. Der Beginn 
der Maßnahme ist für September 2026 geplant. Die Umsetzung 
wird voraussichtlich etwa ein Jahr dauern. Da in diesem Zusam-
menhang auch Eingriffe in den Straßenkörper erforderlich sind, 
kann es zu Einschränkungen im Straßenverkehr kommen.

Im zurückliegenden Monat konnten Fortschritte bei den Jahres-
abschlüssen erreicht werden, sodass nach finaler Abstimmung 
der Bilanz und des Rechnungswerks der Jahresabschluss 2020 
nunmehr vorliegt. Parallel dazu wurden weitere Klärungen im 
Bereich offener Forderungen für die Jahresabschlüsse 2021 bis 
2025 vorgenommen.
Die aktuellen Finanzberichte der Verwaltung zeigen, dass sich 
die Gemeinde Petersberg nach wie vor in einer angespann-
ten Haushalts- und Liquiditätslage befindet. Die Verwaltung  
beobachtet die bisherigen Prognosezahlen und deren Entwick-
lung sehr kritisch und arbeitet daran, kurz-, mittel- und lang-
fristige Handlungsschritte zu entwickeln. Neben möglichen 
haushaltswirtschaftlichen Einschränkungen werden weitere 
Maßnahmen zur Stabilisierung der Finanzlage geprüft und vor-
bereitet. Sollte sich diese Entwicklung fortsetzen, werden die 
relevanten Gremien rechtzeitig eingebunden, bevor entspre-
chende Maßnahmen ergriffen werden. Ziel ist es, die Leistungs-
fähigkeit der Gemeinde zu sichern und den gemeindlichen 
Haushalt schrittweise nachhaltig zu konsolidieren.
Im zurückliegenden Zeitraum konnten einige Bauvorhaben 
abgeschlossen werden. In den kommunalen Wohnungen im 
„Maschwitzer Weg 1 und 3“ in Gutenberg konnten die elektro-
technischen Sanierungen abgeschlossen werden. Aktuell erfol-
gen noch die Strangsanierungen in den Treppenaufgängen, bei 
denen Kabel vom Hausanschluss in die einzelnen Geschosse 
verlegt werden. In der Kindertagesstätte Wallwitz wurde das 
Flachdach repariert. Auf dem Friedhof in Nehlitz wurden der 
Wasserschacht, das Fundament der Trauerhalle und die Zaun-
anlage instandgesetzt sowie ein Platz für die Mülltonnen er-
richtet. In Kaltenmark wurden die gesetzlich vorgeschriebenen,  
regelmäßig durchzuführenden Brückenprüfungen abgeschlos-
sen.
Die Gemeinde saniert ab Mai 2026 die Schotterstraßen „Am 
Steinbruch“ in Wallwitz, „Kirschallee“ in Petersberg, „Am Ross-
born“ in Drehlitz und „Schänkbreitenweg“ in Krosigk. Dazu wird 
die obere Schotterschicht aufgenommen und in Form eines  
Betongemisches wieder eingebaut. Es kann zeitweise zu Beein-
trächtigungen der Grundstückszufahrten kommen.
Besonders hervorzuheben sind die unzähligen Aktivitäten und 
Veranstaltungen unserer gemeinnützigen Vereine und der  
vielen Engagierten, die mit dem Frühlingserwachen zunehmend 
in allen Ortschaften beginnen. Sie bilden ein buntes und breites 
Spektrum des gesellschaftlichen Lebens unserer Gemeinde. 
Vielen Dank dafür und bestes Gelingen.
Ich wünsche Ihnen einen schönen Start in den Wonnemonat 
Mai.

Daniel Zwick
Bürgermeister der Gemeinde Petersberg

Ankündigung Sitzungstermine 
Mai 2026

06.05.2026, 19.00 Uhr Hauptausschuss
18.05.2026, 19.00 Uhr Bau- und Vergabeausschuss
im Saal der Gemeindeverwaltung

20.05.2026, 17.30 Uhr Ausschuss Kultur und Soziales
im Saal der Gemeindeverwaltung

20.05.2026, 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung
im Saal der Gemeindeverwaltung
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Der Bürgermeister gibt nachfolgende 
Beschlüsse des Gemeinderates vom 
25.03.2026 bekannt: 
öffentlich
Beschlussnummer: GR BV 692/03/26
Der Gemeinderat beschließt, die Beratung und ggf. Be-
schlussfassung zu TOP 6 (Antrag Fraktion Petersberg vom 
11.02.2026)  nichtöffentlich durchzuführen.

Am Freitag, dem 15.05.2026
sind die Verwaltung und der Bauhof

geschlossen. 

Bekanntmachung
Die Gemeindewahlleiterin

Nachrücken eines nächst festgestellten Bewerbers in den 
Ortschaftsrat Brachstedt der Gemeinde Petersberg

zur Kommunalwahlen vom 09.06.2024
Öffentliche Bekanntmachung des Ersatzes

von Vertretern nach § 75 KWO LSA
Es wird öffentlich nach § 75 Abs. 1 KWO LSA bekannt gegeben, 
dass die gewählte Vertreterin Frau Nicole Fleischhauer ihr Man-
dat im Ortschaftsrat mit Wirkung vom 18.03.2026 niedergelegt 
hat. Der Wahlausschuss der Gemeinde Petersberg hat in seiner 
Sitzung am 13.06.2024 das amtliche Ergebnis für die Wahl zum 
Ortschaftsrat der Ortschaft Brachstedt der Gemeinde Peters-
berg festgestellt. 
Die Feststellung ergab, dass Herr Thilo Joneit als nächst festge-
stellter Bewerber in den Ortschaftsrat der Ortschaft Brachstedt 
der Gemeinde Petersberg nachrückt. 
Gemäß § 43 Kommunalwahlgesetz des Landes Sachsen-An-
halt habe ich als Wahlleiterin den gewählten Bewerber über eine 
Wahl mit dem Ersuchen benachrichtigt, mir binnen einer Woche 
schriftlich mitzuteilen, ob er die Wahl annimmt. 
Weiterhin hat der Bewerber die Möglichkeit, die Frist von einer 
Woche verstreichen zu lassen, dies wird als Nichtäußerung und 
als Annahme des Mandates gewertet nach § 43 Abs. 1, Satz 2 
KWG – LSA.
Herr Thilo Joneit erklärte schriftlich am 04.04.2026 die Annah-
me der Wahl in den Ortschaftsrat der Ortschaft Brachstedt der 
Gemeinde Petersberg und rückt somit in den Ortschaftsrat der 
Ortschaft Brachstedt nach. 
Petersberg, den 07.04.2026
gez. Vanessa Franz
Gemeindewahlleiterin

Am 27. März 2026 kamen die Ortswehren der Gemeinde  
Petersberg zu ihrer diesjährigen Jahreshauptversammlung zu-
sammen. Neben den zahlreich erschienenen Kameradinnen 
und Kameraden begrüßte die Gemeindewehrleitung auch den 
Bürgermeister Herrn Daniel Zwick, Kreisbrandmeister Marcus 
Heller sowie Vertreter des Gemeinderates.
Im Fokus des Abends standen neben dem Rückblick auf die 
Einsätze des vergangenen Jahres vor allem die Menschen 
hinter dem Ehrenamt. Ein besonders erfreuliches Signal für 
die Zukunft: Insgesamt 15 Kameradinnen und Kameraden 

konnten zu Feuerwehrfrauen bzw. Feuerwehrmännern beför-
dert werden. Diese positive Entwicklung ist nicht zuletzt der 
hervorragenden Arbeit der Jugendwarte zu verdanken, die den 
Grundstein für eine starke Feuerwehr von morgen legen.
Der emotionale Höhepunkt der Versammlung galt zwei  
„Urgesteinen“ der Petersberger Wehr:
•	 Gerhard Jung wurde für seine 70-jährige Mitgliedschaft 	
	 mit der Anstecknadel der Stufe VI geehrt.
•	 Bodo Eschke wurde nach beeindruckenden 
	 65 Dienstjahren unter großem Applaus in die verdiente 
	 Alters- und Ehrenabteilung verabschiedet.
Die Versammlung klang in kameradschaftlicher Runde aus. 
Die Gemeinde Petersberg dankt allen Aktiven und Unterstüt-
zern für ihren unermüdlichen Einsatz zum Schutz der Bürge-
rinnen und Bürger.

Das nächste Amtsblatt erscheint am 
Freitag, dem 05. Juni 2026

Redaktionsschluss:
Dienstag, 19.05.2026, bis 12.00 Uhr

GEMEINDE PETERSBERG
Öffnungszeiten

Dienstag:  	 09:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag:		  09:00 – 12:00 Uhr
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Bekanntmachung über die Möglichkeit der Einsichtnahme in das 
 Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Landratswahl, Saalekreis am                                                                    

7. Juni 2026 

1. Das Wählerverzeichnis zu der oben genannten Wahl für die Wahlbezirke der Gemeinde 
Petersberg kann in der Zeit vom 18.05.2026 bis 22.05.2026 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten 
 
Montag   geschlossen 
Dienstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Mittwoch   geschlossen 
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag    9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 
in der Gemeinde Petersberg, Einwohnermeldebehörde, OT Wallwitz, Götschetalstr. 15, 06193 
Petersberg eingesehen werden. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei.                                                                                        
Die Möglichkeit der Einsichtnahme endet am 22.05.2026. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist 
durch ein Datensichtgerät möglich. 
 
Der Wahlberechtigte kann verlangen, dass in dem Wählerverzeichnis während der 
Auslegungsfrist das Geburtsdatum unkenntlich gemacht wird. Wählen kann nur, wer in das 
Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann innerhalb der 
Auslegungsfrist, spätestens am Freitag, den 22. Mai 2026 bis 12.00 Uhr bei der Gemeinde 
Petersberg, Einwohnermeldebehörde, Götschetalstr. 15, 06193 Petersberg/OT Wallwitz einen 
Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen. 
Der Antrag kann schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Gemeinde Petersberg 
eingelegt werden.  
 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens bis zum 
29. Mai 2026 eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss  
einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, wenn er nicht Gefahr laufen 
will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die 
bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung. 
 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl, für die der Wahlschein ausgestellt ist, im dafür 
vorgesehen Wahlgebiet durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses 
Wahlgebietes oder durch Briefwahl teilnehmen. 
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5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme 
in das Wählerverzeichnis nach §§ 22 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung KWO LSA 
oder die Antragsfrist auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 19 Abs. 1 
KWO LSA bis zum 10. Oktober 2025 versäumt hat. 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfristen 
nach § 22 Abs. 2 KWO LSA entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Berichtigungsverfahren  festgestellt wurde und die 
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der 
Gemeinde gelangt ist. 

Wahlscheine können von den in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahlberechtigten 
Personen bis zum Freitag, den 5. Juni 2026 bis 18.00 Uhr bei der Gemeinde Petersberg 
schriftlich oder mündlich beantragt werden. 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen  des Wahlraumes nicht oder 
nur unter zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
15.00 Uhr gestellt werden.                                                                                                              

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nummer 
5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines 
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr stellen. Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
Wahlberechtigter mit einer körperlichen Beeinträchtigung kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
a) den für die jeweilige  Wahl amtlichen Stimmzettel des Wahlgebietes, 
b) einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag, 
c) einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehen 

blauer Wahlbriefumschlag und 
d) ein Merkblatt für die Briefwahl 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde Petersberg  vor Empfangnahme der 
Unterlagen schriftlich  zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen.  

Bei der Briefwahl  muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein 
so rechtzeitig an die angegebene  Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann übersandt oder auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 

Petersberg, den 21.04.2026   gez. Franz – Gemeindewahlleiterin 
      gez. Martin – stellv. Gemeindewahlleiter 
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Bekanntmachung des Landkreises Saalekreis  

 
  

Öffentliche Bekanntmachung der Kreiswahlleiterin des Saalekreises  
  

Zulassung der eingereichten Bewerbungen für die Landratswahl  
  
Gemäß § 39 Absatz 5 Kommunalwahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt (KWO LSA) in Verbindung mit § 30 Absatz 6 
Kommunalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA) gebe ich die zugelassen Bewerbungen bekannt:  
  
Der Kreiswahlausschuss hat in seiner Sitzung vom 09. April 2026 nachfolgende Bewerbungen für die Landratswahl des 
Landkreises Saalekreis am 07. Juni 2026 zugelassen:  
  

1. Arendt, Uwe Wolf Dieter  
 Geburtsjahr 1967        unterstützt durch:  
 Polizeibeamter          AfD  

Merseburg  
  

2. Czekalla, Sven  
 Geburtsjahr 1983        unterstützt durch:  
 Diplomvolkswirt          CDU  

Braunsbedra OT Krumpa  
  

3. Eisenreich, Kerstin  
 Geburtsjahr 1969        unterstützt durch:  
 Landtagsabgeordnete         Die Linke  

Kabelsketal OT Großkugel  
  

4. Zaruba, Lars  
 Geburtsjahr 1976          
 Brandschutzprüfer        Einzelbewerber  

Schkopau OT Hohenweiden  
  

Merseburg, den 10. April 2026  
 
gez. Dana Mahn  
Kreiswahlleiterin  
  
  
  
 

RBB Petersberg:	 03461/446576
	 03461/446577
RK nördl. Saalekreis:	 0345/52540295
PR Saalekreis:	 03461/446-0	

Das nächste Amtsblatt erscheint am 
Freitag, dem 05. Juni 2026

Redaktionsschluss:
Dienstag, 19.05.2026, bis 12.00 Uhr

Fotos bitte nicht in Texte einbetten,
sondern extra als tif- oder jpg-Datei senden.  

 
 
 

Verkauf eines Mehrfamilienhauses in 
Petersberg OT Gutenberg 

 
Mehr Informationen erhalten Sie unter folgendem Link: 

https://www.a1-immo.de/ff/immobilien/house_purchase/1df64814-ef79-4119-8b48-f8420ec9b633 
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Öffentliche Bekanntmachung zum Inkrafttreten des Bebauungsplans 003/2019 Gemarkung 
Morl „GutAlaune“ / Sondergebiet „Umweltschaugarten mit nachhaltigem Wohnen“ 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg hat in seiner Sitzung am 17.12.2025 mit 
Beschlussnummer GR BV 660/12/25 den Bebauungsplan 003/2019 Gemarkung Morl „Gut 
Alaune“ / Sondergebiet „Umweltschaugarten mit nachhaltigem Wohnen“ als Satzung beschlossen. 
 
Nach Prüfung der vorgelegten Verfahrensakte hat der Landkreis Saalekreis mit Aktenzeichen Az.: 
BPL00140 die Genehmigung des Bebauungsplanes gemäß § 10 Abs. 2 BauGB erteilt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lage in der Ortschaft 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans 003/2019 umfasst in der Gemarkung Morl, Flur 3, die 
Flurstücke 164 und 165/2. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abgrenzung Geltungsbereich – Maßstab 1 : 25.000 
Kartengrundlage: Landesvermessungsamt Geobasisdaten Sachsen-Anhalt 
 
Der Bebauungsplan 003/2019 Gemarkung Morl „Gut Alaune“ / Sondergebiet „Umweltschaugarten 
mit nachhaltigem Wohnen“, bestehend aus Plan und Planzeichen (Teil A), Planzeichenerklärung 
und Festsetzungen durch Text (Teil B) sowie Begründung wird hiermit ortsüblich bekanntgemacht 
und tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft. 
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Der Bebauungsplan einschließlich der zeichnerischen Darstellung, der Begründung einschließlich 
Umwelt- und Artenschutzbericht sowie der zusammenfassenden Erklärung können gemäß § 10 Abs. 
3 BauGB von jedermann während der Dienststunden in der Bauverwaltung der Gemeinde 
Petersberg, Ortsteil Wallwitz, Götschetalstraße 15 in 06193 Petersberg eingesehen werden. 
 
Diese sind: 
Montag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr 
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr 
Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr 
Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
 
Auf Verlangen wird über den Inhalt des Bebauungsplanes Auskunft gegeben. Des Weitern kann der 
Bebauungsplan auf der Internetseite der Gemeinde Petersberg sowie über das zentrale Internetportal 
des Landes Sachsen-Anhalt eingesehen werden.  
 
Rechtsbehelf: 
Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich: 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Petersberg unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch diesen Plan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
Die hier gegebenen Hinweise auf Rechtsfolgen nach dem BauGB haben keinen Einfluss auf 
bestehende Rückübertragungsansprüche bzw. Entschädigungsansprüche nach dem Gesetz zur 
Regelung offener Vermögensfragen. 
 
 
gez. Zwick (Bürgermeister) 
Petersberg, den 20. April 2026 
  

 

 
Verkauf des ehemaligen Gemeindehauses in 
Petersberg OT Kütten 
 

 
Mehr Informationen erhalten Sie unter folgendem Link: 

https://www.immowelt.de/expose/2gnp85t 
 

 
 

 
Verkauf eines sanierungsbedürftigen 

Mehrfamilienhaus-Ensembles im beliebten OT 
Sennewitz 

 
Karl-Liebknecht-Straße 

06193 Petersberg 

 
Mehr Informationen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Petersberg unter: 

Leben & Wohnen  Bauen, Wohnen & Umwelt  Grundstücksverkäufe 
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Sitzung Ausschuss Kultur/Soziales/Umwelt
am Mittwoch, dem 20. Mai 2026
um 17:30 Uhr im Saal der Gemeinde Petersberg

Themen:
1.	 Informationen zu durchgeführten Workshops für Vereine
2. 	Informationen zum Kreisfamilientag 
3. 	Informationen der Verwaltung zum Thema Kindergärten 
	 (lt. Hauptsatzung)
4. 	Ansprechpartner auf der Verwaltung des Ausschusses/
	 zukünftige Zusammenarbeit
5.	 Agenda des Ausschusses
6.	 Aufgabenverteilung innerhalb des Ausschusses
7.	 Sonstiges

gez. Steffen Schulze
Vorsitzender Ausschuss Kultur/Soziales/Umwelt

Mitteilungen 
der Gemeindeverwaltung

Amtsblatt der Gemeinde Petersberg,
Götschetalstraße 15, 06193 Petersberg
Jahrgang 35, Nr. 5, 08. Mai 2026 
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Telefon: 03 46 06/25 31 00, Fax: 03 46 06/25 31 40 
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Druck und Anzeigenannahme: Offset- und 
Buchdruckerei Schulze GbR, Siedlung 19, 
06193 Petersberg OT Teicha, Tel.: 03 46 06/2 04 16 
E-Mail: druckerei-schulze@web.de, 
Anzeigenpreis: 1,10 Euro pro qcm 
zuzüglich gesetzl. Mwst.
Erscheinungsweise: monatlich 
Zustellung: kostenfrei an alle Haushalte der 
Gemeinde Petersberg. Für unaufgefordert 
eingesandte Manuskripte und Fotos keine Haftung.
Die Redaktion behält sich das Recht zum Kürzen vor.

Anmerkung der Redaktion: 
Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Gemeindeamtes oder 
der Druckerei bestehen keine Verlustansprüche. Im Bedarfsfall 
sind in der Druckerei Einzelstücke des Amtsblattes käuflich zu 
erwerben zuzüglich Versandkosten. (Solange der Vorrat reicht.)

Das Amtsblatt gilt für die Ortschaften: 
Brachstedt, Gutenberg, Krosigk, Kütten, Morl, Nehlitz, Ostrau, 
Petersberg, Sennewitz, Teicha, Wallwitz und für die 
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               NNaacchhrruuff        

 

Die Kolleginnen und Kollegen der Schulen Ostrau trauern um 

Herrn BBeerrnndd  EEllzzee,  

Fachlehrer für Sport und Mathematik,  

der im März 2026 nach langer schwerer mit Geduld  

ertragener Krankheit verstorben ist. 

 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Brachstedt
am 09.05. Frau Brigitte Rüprich zum 90.
am 11.05. Frau Adelgunde Otto zum 80.
am 21.05. Frau Sieglinde Kittler zum 69.
am 03.06. Frau Adelheid Bauer zum 77.
am 05.06. Herrn Karl-Heinz Baewert zum 75.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Gutenberg
am 11.05. Herrn Peter Hesse zum 75.
am 24.05. Frau Hannelotte Möller zum 95.
am 28.05. Herrn Volkmar Hübner zum 66.
am 03.06. Frau Dagmar Riesche zum 85.
am 03.06. Frau Christina Heynemann zum 75.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Kütten
am 15.05. Frau Roswitha Krenzler zum 70.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Morl
am 13.05. Frau Birgit Alsleben zum 75.
am 18.05. Herrn Klaus-Dieter Bornhake zum 70.
am 06.06. Herrn Klaus Wiechmann zum 70.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Nehlitz
am 14.05. Frau Jutta Schollbach zum 75.
am 28.05. Herrn Dieter Zabel zum 70.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Ostrau
am 25.05. Frau Ingrid Winkler zum 85.
am 25.05. Herrn Rainer Hillich zum 70.
am 30.05. Herrn Johann Lipinski zum 90.
am 02.06. Frau Ingrid Krimm zum 70.
am 07.06. Frau Hildegard Gumbrecht zum 85.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Petersberg
am 10.05. Herrn Bernd Korittke zum 75.
am 03.06. Frau Hannelore Kammer zum 75.
am 07.06. Herrn Gerald Pfeiffer zum 70.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Sennewitz
am 09.05. Frau Gerda May zum 90.
am 10.05. Herrn Hans-Jürgen Schröder zum 70.
am 19.05. Herrn Siegfried Selent zum 90.
am 28.05. Frau Ursula Grimmer zum 80.
am 04.06. Herrn Gerald Reiff zum 70.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Teicha
am 12.05. Herrn Reiner Kolbe zum 75.
am 17.05. Frau Ilka Müller zum 65.
am 28.05. Frau Petra Voigt zum 72.
am 02.06. Herrn Dieter Fischer zum 85.
am 05.06. Frau Gabriele Gerstner zum 75.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Wallwitz
am 11.05. Frau Beate Wittmann zum 75.
am 15.05. Herrn Manfred Henninger zum 70.
am 17.05. Frau Christa Weickardt zum 90.
am 07.06. Frau Christa Meißner zum 90.
.

  

.

Die Veröffentlichung der Geburtstage erfolgt ohne Gewähr. 
Für nicht gewünschte oder falsch aufgeführte

Namen entschuldigen wir uns im Voraus.
Wenn Sie keine Veröffentlichung wünschen,

teilen Sie dies bitte unserer Einwohnermeldestelle
in der Gemeinde Petersberg,

Götschetalstraße 15, 06193 Petersberg OT Wallwitz, mit.

Einwilligung  zur  Veröffentlichung  meiner  persönlichen  Daten
zum Altersjubiläum im Amtsblatt der Gemeinde Petersberg 

Ich bin damit einverstanden, dass die Redaktion des Amtsblattes der
Gemeinde  Petersberg  ab  meinem  60.  Geburtstag,  jährlich  meinen
Namen,  mein  Geburtsdatum,  mein  Alter  und  meinen  Wohnort
(Ortsteil) veröffentlicht.

Name, Vorname: ____________________________________

Geburtsdatum: ____________________________________

Wohnanschrift: ____________________________________

Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig und kann jederzeit vor
Eintritt  des  monatlichen  Redaktionsschlusses  der  jeweiligen
bevorstehenden  Amtsblattausgabe  beiderseitig  schriftlich  widerrufen
werden. 

Ort, Datum: Unterschrift:

Zur Info:

§ 4a Bundesdatenschutzgesetz 
(1)  Die  Einwilligung  ist  nur  wirksam,  wenn  sie  auf  der  freien
Entscheidung des Betroffenen beruht.  Er ist  auf den vorgesehenen
Zweck der Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung sowie, soweit nach
den Umständen des Einzelfalles erforderlich oder auf Verlangen, auf
die Folgen der Verweigerung der Einwilligung hinzuweisen. Die Ein-
willigung  bedarf  der  Schriftform,  soweit  nicht  wegen  besonderer
Umstände eine  andere Form angemessen ist.  Soll  die Einwilligung
zusammen mit anderen Erklärungen schriftlich erteilt werden, ist sie
besonders hervorzuheben. 
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GLASFASERNETZ FÜR DIE GEMEINDE PETERSBERG

Aktuell laufen die Planungen zum 
geförderten Ausbau des 
hochmodernen Glasfasernetzes in 
der Gemeinde Petersberg auf 
Hochtouren. Damit können rund 
465 Haushalte und Unternehmen 
einen direkten Glasfaser-Anschluss 
bis in die Wohn- oder 
Geschäftsräume erhalten. 
Die Arbeiten zur Verlegung des 
Netzes und der Anschlüsse werden 
im Auftrag der Telekom 
durchgeführt.

Glasfaser bietet viele Vorteile
Ein Internetzugang über Glasfaser 
ermöglicht Download-
Geschwindigkeiten bis zu 1.000 
MBit/s und bietet eine stabile 
Verbindung, auch wenn viele das 
Internet nutzen. So können z.B. 
mehrere Personen im Haushalt 
gleichzeitig Filme in HD streamen, 
im Homeoffice arbeiten, online 
spielen und Musik hören. Glasfaser 
eignet sich sehr gut für die Nutzung 
weiterer komfortabler Dienste, wie 
z.B. MagentaTV, dem Gesamtpaket 
der Telekom für Fernsehen und 
Streaming.

Schnell sein lohnt sich
Zur Nutzung des 
Glasfaseranschlusses ist die 
Buchung eines Glasfasertarifs 
notwendig. Die Telekom bietet 
hierbei verschiedene 
Geschwindigkeiten an. Im 
Aktionszeitraum erhalten Sie 
attraktive Angebote auf die 
Glasfasertarife der Telekom.1 Sie 
gehören dann zu den Ersten, die an 
das schnelle neue Netz 
angeschlossen werden. 

Quelle: Telekom

Für ca. 465 Haushalte in der Gemeinde Petersberg baut die Telekom das Breitbandnetz.

Gut zu wissen: Die 
Glasfasertarife der Telekom bieten 
viel Bandbreite zum fairen 
Preis. Dabei profitieren Sie mit 
Glasfaser auch von einer hohen 
Upload-Geschwindigkeit. Diese 
entspricht immer der Hälfte der 
gebuchten Download-
Geschwindigkeit. Außerdem sind in 
den Glasfasertarifen alle 
Gespräche ins deutsche Fest- und 
Mobilfunknetz bereits inklusive.1
Auch der Abschluss von Internet-
Tarifen über andere Anbieter ist 
möglich. Die neuen Glasfaser-
Anschlüsse sind anbieteroffen, d.h. 
über den Glasfaser-Anschluss der 
Telekom werden auch Dienste anderer 
Anbieter transportiert.

Und so einfach geht der Wechsel 
Eine kurze Online-Abfrage über 
telekom.de/glasfaser zeigt, ob Ihre 
Adresse im geförderten Ausbaugebiet 
liegt. Gehört sie dazu, können Sie den 
Glasfasertarif mit der gewünschten 
Geschwindigkeit buchen. Alles weitere 
erledigt die Telekom. Sofern Sie zur 
Miete wohnen, kontaktiert die 
Telekom Ihre/n Vermieter/in, um das 
Einverständnis für die Verlegung des 
Glasfaser-Anschlusses einzuholen.
Der Wechsel von einem anderen 
Anbieter zur Telekom ist mit 
dem kostenfreien Wechsel-
Service sehr einfach möglich. Die 
Telekom führt die Kündigung beim 
bisherigen Anbieter durch und stellt 
Ihren Anschluss zeitgerecht um.

Beraterteam vor Ort
Im Ausbaugebiet ist ein 
Beraterteam im Auftrag der Telekom 
unterwegs und ermöglicht Ihnen eine

bequeme und sachkundige Beratung zu 
Hause. Die Kundenberater/innen können sich 
mit einem Dienstausweis legitimieren. Für 
Fragen zur Autorisierung steht die kostenlose 
Service-Nummer 0800 330 9765 zur 
Verfügung.

Glasfaser für Unternehmen
Auch für Unternehmen ist Glasfaser sehr 
attraktiv, da Mitarbeiter/innen, Fahrzeuge 
und Anwendungen immer stärker 
miteinander vernetzt werden. Glasfaser bietet 
für aktuelle und kommende 
Geschäftsanwendungen, wie z.B. 
Anwendungen mit künstlicher Intelligenz, 
eine leistungsstarke und belastbare 
Netzanbindung.

Ihre Adresse ist noch nicht dabei? 
Falls Sie an Ihrer Adresse noch keinen 
Glasfasertarif buchen können, registrieren 
Sie sich kostenlos auf telekom.de/glasfaser als 
Interessent/in. Sie werden benachrichtigt, 
sobald der Ausbau in Ihrem Adressengebiet 
geplant ist. 

QR-Code scannen, um 
weitere Informationen zu 
erhalten.

Beratung in der Nähe
Die Telekom berät Sie gerne telefonisch und im 
Shop vor Ort zu allen Fragen rund um Glasfaser

Kostenlos unter 
0800 22 66 100 (Privatkunden)
0800 33 01300 (Geschäftskunden)

Telekom Shop Halle  
Leipziger Str. 90  
06108 Halle  
Tel.: 0345 4700811  

Aktion gilt bis 30.06.2026 für Breitband-Neukunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Breitbandanschluss bei der Telekom hatten. Glasfaser 150–1.000 kosten in den ersten 3 Monaten jeweils 19,95 €/Monat. Danach kostet Glasfaser 150 45,95 
€/Monat, Glasfaser 300 50,95 €/Monat, Glasfaser 600 60,95 €/Monat und Glasfaser 1.000 70,95 €/Monat. Bei Miete eines Routers im Endgeräte-Service-Paket (i. H. v. 7,95 €/Monat) erfolgt eine Router-Gutschrift i. H. v. 100 €. Hardware zzgl. 6,95 € 
Versandkosten. Einmaliger Bereitstellungspreis für neuen Telefonanschluss 69,95 €. Mindestvertragslaufzeit für Glasfaser 150–1.000 jeweils 24 Monate, für Hardware 12 Monate. Für die Bereitstellung von Glasfaser 150–1.000 ist ein Glasfaser-
Hausanschluss erforderlich. Sofern noch nicht vorhanden, wird dieser, mit der Ausnahme von Neubauten, bei verbindlicher Buchung eines Tarifs Glasfaser 150–1.000 kostenfrei neu verlegt, vorausgesetzt, die Anschlussadresse für den Tarif ist mit 
der Adresse des mit Glasfaser anzuschließenden Gebäudes identisch. Bei Neubauten kostet die Bereitstellung eines Glasfaser-Hausanschlusses einmalig 999,95€. Die Bereitstellung erfolgt, wenn Hauseigentümer/Hausverwaltung dem Ausbau 
zustimmen und die finale Prüfung den Ausbau bestätigt. Durch Eingabe der Adresse auf der Internetseite telekom.de/glasfaser kann geprüft werden, ob diese in einem Glasfaser-Ausbaugebiet der Deutschen Telekom liegt. Alle Preise inkl. der 
gesetzlichen MwSt. Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 149, 53227 Bonn

Webseite: Telekom.de/glasfaser

Folgender Info-Abendt findet zum geförderten 
Glasfaserausbau statt:
- Kulturhaus Petersberg, Am Kulturhaus 1,
06193 Petersberg am 19.05.2026 um 18 Uhr

Gemeindeentwicklung und -vorhaben 
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Aktuelles von unseren 
Gemeindeabteilungen für Jugend und 

der Freiwilligen Feuerwehren

Bericht vom Umweltpädagogischen Wandertag 
der Grundschule Ostrau
Am 8. April (3. Klasse) sowie am 9. April (1. und 2. Klasse) fan-
den die umweltpädagogischen Wandertage der Grundschule 
Ostrau statt. Ziel war es, den Kindern das Erwachen der Natur 
im Wald erlebbar zu machen.
Am Morgen starteten die Klassen ihren Fußweg von der Schu-
le durch den Schlosspark über den Hoppberg bis in den Wald 
von Werderthau. Dort wurden sie von Forstwissenschaftler 
Aaron Krautheim sowie dem Wildnispädagoge Erik Zilz aus 
Leipzig empfangen.
Bis etwa 12:30 Uhr erkundeten die Kinder den Wald, begleitet 
von pädagogischen Mitarbeiterinnen. Spielerisch eingebettet 
in Such-, Versteck- und Fangspiele lernten sie Tiere und Pflan-
zen kennen. Sie entdeckten Fährten, Fraßspuren und sogar 
Haare an Schlafplätzen von Rehen. Auch Vogelstimmen wie 
die von Amsel und Zilp Zalp konnten sie aufmerksam wahr-
nehmen.
Besonders beeindruckend war, wie gut sich die Kinder im dich-
ten Wald verstecken konnten. Beim abschließenden Hütten-
bau stärkten sie ihre Teamarbeit und Kreativität.
Bei  sonnigem Wetter stand vor allem im Mittelpunkt, Ver-
trauen zur Natur aufzubauen, Erholung zu erleben und einen 
respektvollen Umgang mit dem Wald zu fördern. Die Wander-
tage waren ein voller Erfolg, eine Fortsetzung im Schuljahr 
2026/2027 ist geplant.
Herzliche Grüße
Aaron Krautheim & Bettina Seliger

Neues von der Gutenberger Dorfjugend!
Nach einer kurzen Winterpause sind wir im Februar 2026 wie-
der mit unseren Aktionen gestartet. Angefangen haben wir,  
indem wir Nistkästen für die Vögel an verschiedenen Orten auf-
gehangen haben. Jetzt können wir nur hoffen, dass diese auch 
angenommen und bald junge Vogelküken schlüpfen werden.
Für das Osterfest wurden von uns mehrere XXL Oster-
eier gebastelt, bunt gestaltet und an der „Alten Waage“ so-

wie am Dorfplatz aufgestellt. VIELEN DANK an die fleißi-
gen Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohner, die uns dabei 
unterstützt haben. Außerdem wurden an verschiedenen 
Bäumen und Sträuchern im Ort Ostereier und kleine Stoff-
vögel aufgehangen. VIELEN DANK an Frau Gause für 
die Anfertigung der vielen schönen und lustigen Vögel.
Auch ein DANKESCHÖN an den Gutenberger Heimatverein, 
der uns die vom Osterbasteln übrig gebliebenen Blumen über-
geben hat. Wir haben diese an der „Alten Waage“ gepflanzt.
Im April 2026 konnten wie einen weiteren Jugendlichen in un-
serer Dorfjugend begrüßen. 
Liebe Jugendliche, habt ihr Lust in unserer Dorfjugend mitzu-
wirken und unser Dorf lebenswerter zu machen? 
Dann meldet euch bei uns 
(Elias, Finja, Julian, Lina, Moritz, Nico, Nina, Oskar, Romeo, Willi). 
Mitmachen kann jeder ab 14 Jahre.
Die Gutenberger Dorfjugend

Neuigkeiten aus der „Pusteblume“ Gutenberg
Dank einer finanziellen Spende konnte uns im Frühjahr 
das Puppentheater „Rabenkiste“ besuchen. Wir danken dem  
Puppentheater für die tolle Vorstellung und natürlich dem  
anonymen Spender.
Auch bedanken möchten wir uns bei Familie Schuhmann für 
eine Puppenstation und bei Familie Ott für die Tierarztpraxis.
Der Osterhase hatte tolle Überraschungen im Garten versteckt 
und alle Kinder begaben sich sehr erfolgreich auf die Suche 
nach dem Osternest.
Liebe Familien, ein großes Dankeschön an dieser Stelle 
einmal an Sie! Gerade in der personellen Notsituation, ver-
bunden mit Änderungen der Öffnungszeiten, haben Sie uns 
weiter Ihr Vertrauen und vor allem Ihr Verständnis entgegen-
gebracht. Vielen Dank!!

Apfelbäume für den Kindergarten Knirpsenland"
Unserer Ehemaliger von der Siedlergemeinschaft  
Petersberg, Herr Peter Belkner hat dem Kindergarten  
„Knirpsenland“ in Teicha zwei Apfelbäume gespendet, die 
wir am Montag, den 23. März mit Unterstützung von Dieter  
Rosenbusch eingepflanzt haben. So sollen Kinder an das  
herangeführt werden, wie unsere Lebensmittel wie Obst und 
Gemüse angebaut und geerntet werden. Freude und Spaß am 
Gärtnern ist das Ziel. Die Begeisterung der Kinder, die jeden 
Handgriff genau beobachteten und mithalfen war schon das
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was wir uns gewünscht haben! Die Pflege überneh-
men jetzt die Kinder und ihre Erzieherinnen und von 
Zeit zu Zeit, wenn es nötig wird auch die Baumpaten.
Andrea Uhlenhaut

Und vieles mehr . . .

Heimat und Kultur

Neues aus dem Ortschaftsrat: Personelle 
Veränderungen und aktueller Arbeitsstand
Liebe Brachstedter,
im Ortschaftsrat hat sich eine personelle Veränderung erge-
ben. Nicole Fleischhauer ist aus dem Gremium ausgeschie-
den. Für ihr Engagement im Brachstedter Ortschaftsrat möch-
te ich ihr an dieser Stelle nochmal herzlich danken. Seit April 
ist Thilo Joneit als neues Mitglied für sie nachgerückt. 
Der Ortschaftrat berät monatlich zu den Belangen von Brach-
stedt. Die Arbeit ist oft ein Marathon. Manche Anliegen kön-
nen zügig umgesetzt werden. Andere erfordern aufgrund der 
Rahmenbedingungen längere Zeit. Die Themen sind breit 
gefächert. Der Ortschaftsrat hat sich für die Erweiterung des 
Naturparks „Unteres Saaletal“ bis zum Burgstetten ausge-
sprochen. Die beantragten Geschwindigkeitsanzeigetafeln an 
den Zufahrtsstraßen wurden genehmigt, doch die nötige Fi-
nanzierung ist nicht gesichert. Wir haben uns beim Landkreis 
nachdrücklich für Tempo 30 in der Wurper Straße eingesetzt, 
um die Situation für Fußgänger bei fehlenden Gehwegen zu 
verbessern. Nach Einschätzung der Behörde sind die not-
wendigen Voraussetzungen jedoch nicht gegeben. Wir haben 
Stellungnahmen zu geplanten Windradflächen in den Nach-
bargemeinden oder unserer eigenen Gemarkung abgegeben, 
um die Interessen unserer Ortschaft zu wahren. Ergänzend 
zu zahlreichen direkten Nachfragen wurden über 40 formelle 
Aufträge an die Gemeindeverwaltung gerichtet. Dies unter-
streicht, wie wichtig der Ortschaftsrat als direktes Bindeglied 
ist, um Ihren Anliegen Gehör zu verschaffen. Ich danke allen 
Mitgliedern des Ortschaftsrates herzlich für ihre wertvolle Zeit, 
die sie in dieses Ehrenamt investieren. Unser Ziel: Ein lebens-
wertes Brachstedt.
Ihr / Euer Ortsbürgermeister Heiko Rebsch

Hand in Hand für ein schöneres Ortsbild: 
Unser gemeinsamer Frühjahrsputz
Der Frühjahrsputz des Heimatverein Brachstedt e.V. hat wie-
der einmal gezeigt, wie viel wir erreichen können, wenn wir an 
einem Strang ziehen. Es war eine Freude zu erleben, wie sich 
so viele helfende Hände zusammenfanden, um unser Dorf ge-
meinsam ein Stück schöner zu machen. 
Ein echtes Schmuckstück stellt die neue, überdachte Sitzge-
legenheit auf dem Spielplatz dar. Die Arbeiten gingen Hand in 
Hand, weil einfach jeder mit anpackte. Noch ein paar Restar-
beiten und sie kann genutzt werden. Besonders eifrig ging es 
auch in der Kita „Krixel Kraxel“ zu. Die Kleinen waren pünktlich 
zur Stelle und pflanzten gemeinsam mit Eltern und Großeltern 
eine neue Hainbuche. Zudem wurden die Hochbeete vorberei-
tet und der Barfußpfad mit frischem Material aufgefüllt. 
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Auch die Grünflächen vor der ehemaligen Gemeindeverwal-
tung und der Kirche wurden gründlich vom Wildwuchs befreit. 
Im Ortsteil Hohen gibt es zudem neue „grüne Bewohner“: Zwei 
prächtige Winterlinden und zwei Vogelkirschen wurden ge-
pflanzt, um unseren Ort noch lebenswerter zu machen. 
Besonders gefreut hat uns die Versorgung der fleißigen Hel-
ferinnen und Helfer: Nicht nur der Heimatverein sorgte mit 
einem Mittagsimbiss für eine Stärkung, sondern auch Einwoh-
ner brachten selbst zubereitete Köstlichkeiten vorbei. Ein rie-
siges Dankeschön geht an alle, die mit Muskelkraft, Werkzeug 
oder Spenden diesen Tag zu einem Erfolg gemacht haben. So 
macht Dorfleben Spaß!
Heiko Rebsch 
Vorsitzender Heimatverein Brachstedt e.V.

Aufbau der überdachten Sitzkombination auf dem Spielplatz. 
Foto: Tessy Hensel)

Aufbruch im Verborgenen – Die Archivgruppe 
stellt sich vor

Die Archivgruppe des Heimatverein Brachstedt e.V. ist noch 
kein Publikumsmagnet – und das hat weniger mit fehlender 
Neugier im Ort zu tun, sondern schlicht damit, dass wir aktuell 
keinen festen Treffpunkt haben. Das Gemeindehaus ist eine 
Baustelle. Dadurch fehlt uns der Raum für Austausch, gemein-
sames Stöbern und lebendige Geschichtsarbeit. Hinter den 
Kulissen passiert dennoch schon eine Menge. Archivarbeit be-
deutet Sammeln, Recherchieren, Bewahren – und genau das 
tun wir. Eine neue Internetseite ist in Arbeit, Fördermittel für 
einen historischen Pfad durch unseren Ort sind beantragt. Wir 
arbeiten daran unsere Dorfgeschichte auch öffentlich nach-
erlebbar zu machen. Moderne Technik konnten wir dank schon 

erfolgter Förderung anschaffen, ohne die Vereinskasse belas-
tet zu müssen. Ein kontaktloser A3 Scanner und ein Laptop 
sorgen dafür, dass wir unser digitales Ortsarchiv professionell 
aufbauen können. Alle Daten landen in einer webbasierten, 
leicht bedienbaren Datenbank speziell für Heimat- und Ge-
schichtsvereine. Der Vorteil: Wir können von überall arbeiten, 
mehrere Personen gleichzeitig. Aktuell sind rund 170 Bilder er-
fasst – alle davon liebevoll bereitgestellt von unseren Einwoh-
nern. Und das Archiv soll weiter wachsen. Wer Lust hat mit-
zumachen, selbst zu forschen oder etwas beisteuern möchte: 
sehr gern melden. Die Unterlagen bleiben selbstverständlich 
bei Ihnen. Wir digitalisieren sie und geben sie sofort zurück 
– auf Wunsch sogar direkt bei Ihnen zu Hause. Kontakt: Tors-
ten Laut – E-Mail: torsten-laut@t-online.de oder auch Heiko 
Rebsch Telefon +  WhatsApp: 0176-38579968. 
Heiko Rebsch Vorsitzender Heimatverein Brachstedt e.V.

Das digitale Archiv von Brachstedt soll wachsen.
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Osterfeuer bringt Brachstedter und Nachbarorte 
zusammen
Am Ostersamstag versammelten sich zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger unseres Ortes zum traditionellen Osterfeuer, wel-
ches gegen 17 Uhr durch unsere Kameraden/innen der frei-
willigen Feuerwehr entzündet wurde. Höhepunkt war wie jedes 
Jahr der Besuch des Osterhasen. Er hatte sein Körbchen mit 
Süßigkeiten dabei, die in selbst gebastelten, niedlichen Oster-
hasenpäckchen liebevoll verpackt waren. Ein herzlicher Dank 
geht an Rainer Schmidt (Atmosfachshop), der auch dieses 
Jahr die süßen Leckereien gesponsort hat. 
Das große Brauchtumsfeuer sorgte für gute gemeinschaftliche 
Stimmung. Ein Hotspot war die Runde um das Knüppelkuchen-
feuer. Die Knüppelkuchen waren dieses Jahr besonders lecker, 
denn den Hefeteig sponsorte uns die Bäckerei und Konditorei 
Thomas Ebenrecht aus Teicha. Auch hierfür gilt unser ganz be-
sonderer Dank. Der Vorstand des Fördervereins bedankt sich 
bei den Vereinsmitgliedern, den Kameraden/innen der Feuer-
wehr Brachstedt, der Jugendfeuerwehr sowie allen anderen 
Helfer/innen, die durch ihr Engagement an diesem Abend zum 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. Ganz beson-
ders bedanken wir uns bei unseren Gästen, die durch ihr zahl-
reiches Erscheinen dieses Brauchtum aufrechterhalten und 
mit ihren Spenden die freiwillige Feuerwehr/Jugendfeuerwehr 
Brachstedt unterstützen. Wer mit eigenem Engagement helfen 
möchte, kann als Kamerad/Kameradin direkt in der freiwilligen 
Feuerwehr durch RETTEN/BERGEN/ LÖSCHEN/SCHÜTZEN 
zum Gemeinwohl beitragen! 
Förderverein FW Brachstedt

Der Gutenberger Ortschaftsrat weist auf folgende 
allgemeine Informationen hin:
•	 Ein großes Lob geht an all die fleißigen Freiwilligen, die in 
	 den letzten Wochen das Dorf mit Osterschmuck, 
	 Pflanzungen und Aufräumarbeiten verschönert haben. 
	 Vielen Dank für euer Engagement!
• 	 Der Ortschaftsrat und die Vereine freuen sich immer über 
	 Interessierte, die sich in das Dorfleben einbringen möchten. 
	 Sei es in Form von Arbeitseinsätzen, der Organisation und 
	 Umsetzung von Veranstaltungen, der Mitwirkung bei 
	 Förderanträgen oder Umsetzung eigener Ideen. 
	 Sprecht uns gerne an.
• 	 Bibliothek: Die Bibliothek im Maschwitzer Weg 5a (obere 
	 Etage) hat jeden Mittwoch von 17 bis 18 Uhr geöffnet. 
	 Für kleine Kinder wird vorgelesen. Eventuelle Änderungen 
	 der Öffnungszeiten werden mit Aushängen am Gebäude 
	 mitgeteilt.

Osterbasteln
Herzlichen Dank an, alle die an unserem Diesjährigen Os-
terbasteln teilgenommen haben. Es war wieder ein schöner 
Nachmittag in der Gemeinde mit Kaffee , Kuchen und fröh-
lichen Beisammensein.
Vielen Dank an das Blumenhaus Zeising für Ihre großzügige 
Spende von Blumen und Deko, der Dorfjungend für Ihre Unter-
stützung und Martina für ihre Bastelideen

Erster Ostermarkt
Zum ersten Mal dieses Jahr gab es einen Ostermarkt im  
Garten der Fruchtweinschenke .Trotz nicht so schönem Wet-
ter versammelten sich einige Bewohner zum Kaffee trinken,  
Kuchen essen und lecker Essen aus der Gulaschkanone. 
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Man konnte auch etwas Kaufen beim Stand des Gutenberger 
Bachhonigs sowie einem Stand mit schönen Kerzen.
Ein Dankeschön geht an die Gutenberger Dorfjugend, dem 
Gutenberger Bachhonig und  dem Förderverein der Freiwilli-
gen Feuerwehr Gutenberg  für ihre Unterstützung.
Wir freuen uns auf nächstes Jahr
Euer Heimatverein Gutenberg

Osterfeuer in Gutenberg
Am 02.04.2026 fand das traditionelle Osterfeuer an der  
Feuerwehr Gutenberg statt. Bei sonnigem Frühlingswetter ver-
brachten viele Gäste aus dem Ort und der Umgebung einen  
schönen Abend in gemütlicher Atmosphäre. Für das leibliche 
Wohl war gesorgt und für Groß und Klein gab es Knüppelku-
chen am Feuer. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr, dem Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Gutenberg sowie allen Gästen für ihr Kommen.
Vielen Dank im Voraus.
Nicole Broda
Mitglied des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Gutenberg

Pro Krosigk-Kaltenmark e. V. informiert:
Aktionstag am 11. April 2026
Die geplante Aufforstung entlang der Straße am Mühlteich 
musste aufgrund kürzlich verlegter Versorgungsleitungen, die 
einen Mindestabstand von 6 Metern zu neuen Bäumen erfor-
dern, angepasst werden. Statt der geplanten Pflanzung entlang 
der Straße wurde auf der Mühlteichwiese eine Obstbaumallee 
angelegt. Diese Lösung fördert nicht nur die Umwelt, sondern 
trägt auch zur Biodiversität bei. Besonders erfreulich war die 
Beteiligung der Kinder aus den örtlichen Kinderheimen, die mit 
Begeisterung bei der Pflanzung halfen. Unser Dank gilt auch 
dem Baumspender Steffan Koch.
Parallel wurden die Arbeiten im Horchen vorangetrieben, ins-
besondere die Befestigung des Platzes rund um den Unter-
stand und den Container. Mit Unterstützung schwerer Technik 
und tatkräftiger Helfer, auch außerhalb des Vereins, konnte 
der Fortschritt sichtbar gemacht werden. Ein besonderer Dank 
geht an das Landgut Krosigk und die Firma Vorwerk.
Die Arbeiten sind noch nicht abgeschlossen, da bis zum Hor-
chenfest im Juni weitere Einsätze erforderlich sind. Zudem 

fand eine Ortsbesichtigung mit Vertretern der Gemeinde und 
der Elektrofirma statt, um den Verlauf des geplanten E-An-
schlusses zu besprechen. Erste Schritte zur Akquise von För-
dermitteln für das Projekt wurden bereits unternommen.

Feriengestaltung 2026
Im Mai starten die Vorbereitungen für die Feriengestaltung 
2026. Geplant sind 2 Veranstaltungen pro Woche. Spenden 
sind willkommen, um das Angebot zu erweitern.

Kirchgarten aufgeräumt und Baum gepflanzt
Mitglieder des Heimatvereins Kütten/Drobitz und mehrere Ein-
wohner haben sich am 18. April 2026 des Kirchgartens in Küt-
ten angenommen. Sie sammelten große Mengen an Ästen ein 
und schnitten Efeu und anderen Wildwuchs weg. Zum Höhe-
punkt des Subbotniks wurde ein Baum gepflanzt, der von Ver-
einsmitglied Elvira Schwarz gespendet wurde. Es handelt sich 
um eine türkische Haselnuss. Die Wahl auf diese Baumart fiel, 
weil sie mit Trockenheit, wie wir sie in unseren Breiten immer 
öfter haben, gut auskommt.
Vorausgegangen war Mitte Januar eine im Auftrag der Kir-
chengemeinde durchgeführte Fällaktion im Kirchgarten, bei 
der einige Bäume gänzlich gefällt, andere heruntergeschnit-
ten werden mussten. Von diesen Bäumen, teils schon stark 
geschädigten Bäumen,  gingen Gefahren für das Kirchenge-
bäude, ein benachbartes Wohnhaus und den öffentlichen Weg 
zum Küttener Anger aus. Diese Gefahren sind nun gebannt.

Foto: Robert Mann

Der Heimatverein bedankt sich bei den Helfern aus dem Dorf. 
Nach dem Subbotnik saß man bei Bockwurst, Bier und Radler 
noch im “Grünen Salon” zusammen. Dieser Versammlungs-
raum, in dem sich einst die Schule und später der Kindergarten 
befanden, wird nun bald nicht mehr zur Verfügung stehen. Der 
Verkauf des ehemaligen Gemeindehauses samt des “Grünen 
Salons” steht demnächst bevor.
Helmut Dawal
Vereinsvorsitzender
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Checkpoint Morl
Als Nachtrag zum letzten Amtsblatt laden wir erneut zum 
Morler WhatsApp-Kanal ein. 
Dieses Mal sollte hier unter diesem Beitrag nachfolgend der 
QR-Code ersichtlich sein.
Mariana Friedrich, Ortsbürgermeisterin Morl

Frühlingsgefühle in Morl
Morl schaut auf ein ganz tolles Frühlingsfeuer am 11. April zu-
rück.Der Termin nach Ostern hat sich nun bewährt und wird zu-
künftig beibehalten, da alle Morler Ehrenamtlichen ein stress-
freies Ostern verdient haben. 
Wir danken allen Gästen für diesen wunderschönen Abend.
Die Zusammenarbeit unserer beiden Vereine in Morl (FFW 
Morl + Pro Morl) hat hervorragend funktioniert und genau so 
sollte das auch sein. Danke an alle fleißigen Aktiven.
Euer Pro Morl Team

Rückblick Arbeitseinsatz Nehlitz
Am 18. April wurde unser Dorf von echtem Gemeinschaftsgeist
getragen: Bereits um 9 Uhr versammelten sich auf dem Dorf-
platz zahlreiche Helferinnen und Helfer – von klein bis groß, 
von jung bis alt. Gemeinsam wurde im Rahmen des Subbot-
niks angepackt, gestaltet und bewegt – mit einem klaren Ziel: 
Nehlitz noch lebenswerter zu machen.
Im Mittelpunkt stand der entstehende Begegnungswinkel am 
alten Dorfteich. Mit viel Engagement wurde Unkraut entfernt, 
neue Pflanzen gesetzt, Erde und Rindenmulch verteilt sowie 
der Kies befestigt. Schritt für Schritt wächst hier ein Ort, der 
künftig Menschen zusammenbringen soll.
Doch der Einsatz ging weit darüber hinaus: An der alten Holle 
erhielt die Sitzraufe einen frischen Anstrich, der Schwengel-
born wurde von Moos und Bewuchs befreit und an Stellen im 
Dorf überhängende Brombeeren zurückgeschnitten. Viele wei-
tere Flächen im Dorf wurden gepflegt, gesäubert und von Müll 
befreit. Überall war zu sehen: Hier packt eine Gemeinschaft 
gemeinsam an. Auch im Vereinshaus wurde mit großem Ein-
satz gearbeitet – Wände verspachtelt und wichtige Arbeiten 
vorangebracht. Hier auch ein großes Danke dafür.
Nach getaner Arbeit kamen alle wieder auf dem Dorfplatz zu-
sammen.
Bei Gegrilltem und frisch gebackenem Kuchen wurde nicht nur
gegessen, sondern auch das Miteinander gefeiert – ein  
Moment, der zeigt, was ein Dorf stark macht.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, 
die ihre Zeit, Kraft und Energie eingebracht haben. Ebenso 
danken wir der Fleischerei Leiberich und der Bäckerei Eben-
recht für ihre Unterstützung.

Rückblick Mehrgenerationstreffen vom 15.04.2026
Was für ein schöner Nachmittag
Danke an alle, die so zahlreich gekommen sind – von klein bis 
groß! Ob beim Rommé,Schach,Kniffel oder beim spontanen 
Eierlauf Groß gegen Klein. Es wurde viel gelacht und gemein-
sam Zeit genossen.
Ein riesiges Dankeschön auch an alle Kuchenbäcker*innen 
und fleißigen Helfer ohne euch wäre das nicht möglich gewe-
sen!

Nächster Termin:
20.05.2026 ab 15 Uhr

Wir freuen uns schon auf euch
Euer Heimatverein Nehlitz e.V.
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Spielenachmittag im KunstGUT
Donnerstag, 4. Juni 2026 um 15 Uhr
KunstGUT Mösthinsdorf (Engelsplatz 6, 
06193 Petersberg OT Mösthinsdorf)
Herzlich willkommen im KunstGUT Mösthinsdorf. Du suchst 
gemütliche Spielrunde, Austausch und gute Laune? Dann 
komm zu unserem Spielenachmittag für alle Generationen.
Wann: 	 Jeden 1. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr
Wo: 	 KunstGUT, Dachgeschoss, Gutshaus Engelsplatz 6 
	 (Barrierefrei über Lift erreichbar)
Mitbringen: Dein Lieblingsspiel – Rommé, Mensch ärgere 
Dich nicht, Dame, Monopoly oder jedes andere Spiel deiner 
Wahl. Wir freuen uns auf deine Spielidee!
Im gemütlichen Rahmen genießen wir selbstgebackene Torte, 
Kaffee oder Tee. Gemeinsam spielen, lachen und miteinander 
ins Gespräch kommen – das ist unser Ziel.
Bist du dabei? Wir freuen uns auf dich und auf viele spannen-
de Spielrunden!

Leipziger Theater Kompanie „Hecktisch über´n 
Ecktisch“ mit Fliegel & Biller
"VarieTEE auf dem Lande" im Offenen Haus der 
Begegnung Mösthinsdorf
Sonntag, 14. Juni 2026 um 16 Uhr
….oder doch lieber locker vom Hocker? 
Biller & Fliegel brauchen ein Neues „Jubiläums-Programm“. 
Das 40ste Bühnenjubiläum naht und die 2 Altmeister des Cen-
tral-Kabaretts Leipzig kommen nicht unter einen Hut. Also ho-
len sie sich als Streitschlichter eine neutralen Regisseur. Ralf 
Bärwolff (Academixer) soll die Wogen glätten und die Neuen 
Nummern zusammenfügen, denn Reibung erzeugt Energie, 
und er weiß, was ein gelungener Kabarett-Abend ist! Keine 
Sorge, Biller & Fliegel sind erprobt und wie alter Wein, gut ab-
gehangen und gereift. Locker oder doch wieder hecktisch? Am 
Ende dürfen Sie sich auf ein witziges und heiteres Kabarett mit 
Neuem und Bewährtem freuen.
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Das Jubiläumsprogramm zum 40sten von Biller & Fliegel!
Tickets zu je 10€ erhalten Sie auf www.wildtulpe.com sowie 
telefonisch bei Fam. Krimm (Rufnummer 034600 20869) 
Wir freuen uns mit Ihnen auf einen unterhaltsamen Nachmit-
tag! 
Ab 14 Uhr öffnet Café Wildtulpe und hält wie gewohnt leckere 
Torten, heiße Kaffeespezialitäten, kühle Getränke und Herz-
haftes vom Grill für alle Gäste bereit. Genießen Sie einen wun-
dervollen Nachmittag mit viel Lachen, gemütlichem Beisam-
mensein und leckerem Essen und Getränken. 
Da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen, empfehlen wir 
Ihnen den rechtzeitigen Ticketkauf. 
Veranstaltungshinweise:
Gospelgottesdienst in der Stiftskirche Petersberg am 
Sonntag, 28. Juni 2026 um 13:30 Uhr 
Veeh-Harfen-Workshop - 31.7.-2.8.2026
Herzliche Grüße 
Ihr Wildtulpe - Mösthinsdorfer Heimatverein e.V.

Zeichenkurs mit Miriam Seibel
Donnerstag, 28. Mai 2026 um 18:30 - 20:30 Uhr 
im Offenen Haus der Begegnung 
(Bäckergasse 4a, 06193 Petersberg 
OT Mösthinsdorf)
Haben Sie Lust, ein neues Hobby zu beginnen und Ihre  
kreative Seite zu entdecken? Dann ist unser Zeichenkurs  
genau das Richtige für Sie!

Gemeinsam mit anderen Kunstinteressierten lernen Sie  
verschiedene Zeichen- und Maltechniken kennen, üben den 
Blick fürs Detail und lassen Ihrer Fantasie freien Lauf. Beglei-
tet werden die Teilnehmenden von Miriam Seibel, die mit viel  
Erfahrung und Leidenschaft für künstlerisches Arbeiten an-
leitet und inspiriert. Der aktuelle Themenschwerpunkt: Tiere 
in Bewegung, in Ruhe, in ihrer Vielfalt und Schönheit. 
Dargestellt werden diese in den Techniken der klassischen 

Zeichnung, in Aquarell, Pastellkreide und Mixed-Media. Die 
Bandbreite reicht von Insekten und Meereslebewesen über 
Wildsäugetiere bis hin zu Vögeln und schließlich unseren eige-
nen geliebten Haustieren. 
Die Motive werden sowohl in Ruhe als auch in Bewegung dar-
gestellt mit und ohne Hintergrund, allein oder in Gemeinschaft. 
Vom Pferd im Sprung, kämpfenden Löwen oder der Schönheit 
des Adlers im Flug ist alles denkbar.Im diesem fortlaufenden 
Kurs werden grundlegende Techniken der Zeichenkunst ge-
lehrt. Das Erkennen von Formen, Flächen und Linien, Kennt-
nisse in verschiedenen Perspektiven und vieles mehr, um die 
Kreativität und das Können der Teilnehmenden weiter zu för-
dern. 
Ob Anfänger oder Fortgeschrittene – jeder ist willkommen! 
Treffpunkt: alle 2 Wochen donnerstags, 18:30 Uhr
Kosten: Vereinsmitgliedschaft (12 €/Jahr) + + 25 € monatliche 
Kursgebühr
Telefon:0171 6595955 Leiterin Miriam Seibel 
Euer Wildtulpe - Mösthinsdorfer Heimatverein e.V.

Gesundheitsvortrag „Erkrankungen der Gelenke“
Mittwoch, 13. Mai 2026 um 14 Uhr
KunstGUT Mösthinsdorf (Engelsplatz 6, 06193 
Petersberg OT Mösthinsdorf)
Viele Patienten haben vor allem im fortgeschrittenen Alter zu-
nehmend Probleme mit den Gelenken. Die Ursachen können 
vielfältig sein. In diesem Vortrag soll es nicht nur um die Akut-
versorgung bei Schmerzen gehen , sondern auch darum, was 
dauerhaft die Gelenksgesundheit unterstützt.
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Im Anschluss an den Vortrag möchten wir uns zum Thema 
austauschen. Des Weiteren bieten wir Kaffee und Torte für 
unsere Gäste an. 
Da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen, bitte ich Sie sich 
vorher anzumelden.
Telefon 0170 8270057
Beste Grüße
Ihre Bianca Reuter
Netzwerkkoordinatorin KunstGUT Mösthinsdorf

Information aus dem Ortschaftsrat Sennewitz
Liebe Sennewitzerinnen und Sennewitzer,
der Ortschaftsrat hat sich in Abstimmung mit dem Heimatver-
ein, der den Kauf sowie die Sanierung der Sitzgelegenheit 
an der Grundschule übernommen hat, über den zukünftigen 
Standort verständigt. Die Sitzgelegenheit wird in den Park ver-
setzt. Diese Entscheidung steht im Zusammenhang mit der 
weiteren Entwicklung des Parks: In den kommenden Monaten 
ist vorgesehen, den bisherigen Spielplatz aus dem Lehmberg-
feld ebenfalls in den Park zu verlegen. Dadurch wird der Spiel-
platz zentraler nutzbar, es entstehen schattige Plätze, und ein 
weiterer Schritt zur Aufwertung und Gestaltung des Parks wird 
umgesetzt. Ergänzend wird am Eingang des Parks ein Ver-
kehrspoller installiert. Damit soll das unberechtigte Befahren 
des Parks wirksam unterbunden werden.
Für alle betroffenen Vereine möchten wir hinsichtlich zukünf-
tiger Veröffentlichungen im Amtsblatt der Gemeinde auf das 
geltende Redaktionsstatut hinweisen. Die Übermittlung von 
Artikeln ist ab sofort ausschließlich über den folgenden Link 
möglich.
https://www.gemeinde-petersberg.de/de/veroeffentlichung-
von-bekanntmachungen.html
Wir wünschen allen Sennewitzerinnen und Sennewitzer einen 
schönen und sonnigen Mai.
Ortschaftsrat Sennewitz
(Juliane Gerz)

Osterfeuer Sennewitz 
Das Osterfeuer loderte in Sennewitz und zog viele Besucher 
an. Wer vor den Osterfeiertagen durch Sennewitz ging oder 
fuhr, konnte auf dem Freigelände vor der Feuerwehr einen 
passablen Kegel, geformt aus großen Baumstämmen, erken-
nen.
Die Kameraden der Sennewitzer Feuerwehr luden am Oster-
samstag zum traditionellen Verbrennen des Osterfeuers ein. 
Der Getränkewagen und der Grillstand boten Getränke und 
Gegrilltes zu moderaten Preisen an. Für die Kleinen gab es 
Zuckerwatte. Gut ausgewählte Musik beschallte den Vorplatz 
und lud Jung und Alt zum Tänzchen ein.
Im Laufe der Jahre hat sich dieses Event zum Treffpunkt 
verschiedener Generationen etabliert. Viele Einwohner und 
Gäste versammelten sich auf dem Vorplatz. Schnell waren 
die aufgestellten Bierzeltgarnituren in Beschlag genommen. 
Ja hier galt dann auch wieder das Sprichwort: „ Wer zu spät 
kommt, den bestraft das Leben!“ Da die älteren Einwohner zu  
solchen Events zahlreich vertreten sind, würden diese sich 
beim nächsten Osterfeuer mehr Sitzgelegenheiten wünschen.
Fazit: Ein rundum gelungenes Frühlingsfest. Großer Dank gilt 
den Organisatoren und Helfern.
G. Schrodetzki

Neuigkeiten vom Artenschutzturm in Sennewitz
An unserem Artenschutzturm haben sich in den vergangenen 
Wochen erfreuliche Entwicklungen ergeben. Bereits im März 
konnte durch die Unterstützung des Landkreises Saalekreis 
eine neue Informationstafel installiert werden. Diese informiert 
nun wieder umfassend über die Artenvielfalt am Standort so-
wie über die Nutzung des Turms. Dank einer großzügigen 
Spende von Herrn Frank Weniger war es außerdem möglich, 
weitere Nisthöhlen anzubringen. Die vollständige Montage der 
neuen Elemente übernahm der den Turm betreuende Ornitho-
loge, Herr Klammer.
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten und Unterstüt-
zer, die zur Verbesserung des Artenschutzes an unserem Turm 
beigetragen haben.

Dorfliebe Sennewitz e.V.
(Juliane Gerz)
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Die Oldtimersaison hat schon begonnen, auch wir haben flei-
ßig geschraubt, überholt und gewienert.
Wir laden alle Interessierten,mit oder ohne Fahrzeug, zu unse-
rem Oldtimerfrühstück mit anschließender Ausfahrt ein.
Für Speis und Trank ist gesorgt. .
Bei Fragen bitte an den Vorsitzenden Hr. Fuhrmeister unter: 
0173/5751682 wenden.
Wir freuen uns auf euch und interessante Benzingespräche.

Spielenachmittag in Sennewitz
Der Heimatverein Sennewitz und der CVJM Familienarbeit 
Mitteldeutschland laden wieder zu einem der beliebten Spiele-
nachmittag für Jung und Älter ein. Lassen Sie sich diese Gele-
genheit am Donnerstag, 4. Juni 2026, 15 Uhr, nicht entgehen!

Frühjahrsputz in Teicha: Großes Engagement für 
ein sauberes und schönes Ortsbild
Rund 40 Helferinnen und Helfer haben sich am 11. April 2026 
in Teicha versammelt, um gemeinsam das Ortsbild zu verschö-
nern. 
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Die Veranstaltung war von hoher Beteiligung sowie motivierter, 
kollegialer und engagierter Stimmung geprägt. Zu den durch-
geführten Tätigkeiten gehörten das Aufräumen von Straßen-
rändern, die Pflege der Grünflächen, eine Müllsammelaktion, 
die Reinigung öffentlicher Plätze, kleinere Reparaturen sowie 
das Sortieren von Spenden.
Das Ergebnis ist eine deutliche Verschönerung des Ortsbil-
des. Positives Feedback von Anwohnerinnen und Anwohnern 
bestätigt den Erfolg der Aktion. Allen Helferinnen und Helfern 
sei herzlich gedankt. Besonderer Dank gilt dem Bauhof der 
Gemeinde Petersberg für die Unterstützung sowie der Eislust 
Teicha für die leckere Belohnung.
Ortschaftsrat Teicha

Am 23. Mai ist Ehrentag – auch bei uns in Teicha!
Liebe Teichaerinnen & liebe Teichaer!
Der deutschlandweite Mitmachtag zum Geburtstag des Grund-
gesetzes. Demokratie lebt von Menschen, die mitmachen. Die 
Idee ist deshalb: Zur Feier unserer Verfassung packen alle für 
ein paar Stunden mit an, um unser Dorf ein bisschen besser zu 
machen. Spaß und Gemeinschaft sollen dabei im Mittelpunkt 
stehen. Ehrentag ist, was ihr daraus macht Vereine, Feuer-
wehr, Organisationen, Unternehmen, Einzelpersonen sind ein-
geladen, Aktionen anzubieten. Das kann eine Aufräumaktion 
sein, ein Fußballturnier, ein Straßenfest, ein Tag der offenen 
Tür. Den Ehrentag mitzugestalten, gibt euch die Möglichkeit, 
eure Anliegen zu kommunizieren, neue Zielgruppen anzuspre-
chen und euch weiter zu vernetzen.

Der Teichaer Ortsbürgermeister würdigt das große Engage-
ment der Aktiven und lädt am Samstag, 23. Mai 2026 zu einem 
kleinen Grillfest mit Sport, Musik und netten Gesprächen ein.
Ortschaftsrat Teicha

Gemeinsam stark für unseren Dorfbrunnen 
in Teicha

Dank der großzügigen Spenden der Teichaer und dem Enga-
gement des Heimatverein Teicha e.V. sowie der professionel-
len Sanierung durch die Fachfirma startet unser Brunnen frisch 
in den Frühling. Vielen Dank an Uwe Jaschke für die Wartung/
Pflege und Installation der Pumpe. Kommt vorbei in Teicha, 
genießt das Plätschern und lasst uns weiter unsere Gemein-
schaft stärken!
Ortschaftsrat Teicha

Neues vom Kreativzirkel Teicha
Lange Zeit hat man im Amtsblatt nichts mehr von unserem  
Zirkel gelesen. Das heißt aber nicht, dass wir währenddessen 
auch nichts getan haben. So feierten wir im letzten Jahr unser 
15-jähriges Bestehen, innerhalb des Projektes „Von 12 bis 12“ 
gab es einen österlichen Verkaufsstand unserer Bastelkreatio-
nen, kulinarisch umrahmt war es alles in Allem ein gelungenes 
Fest.
Wir bringen uns ebenfalls, ohne federführend zu sein, in vielen 
Aktivitäten unserer Ortschaft ein. Unser Projekt „Dorfbrunnen“ 
musste zur Weihnachts- und Osterzeit auf Eis gelegt werden, 
da unbedingt die Sanierung notwendig war und sich der Zeit-
punkt nicht genau definieren ließ. Aber vielleicht freuen sich 
alle um so mehr auf das nächste Mal, wenn wir den Brunnen 
wieder schmücken können.
Dafür haben wir uns jedoch zum Adventsmarkt mehr auf das 
Basteln mit Kindern konzentriert. Zusätzlich gab es noch  
Zuckerwatte. Es ist schön zu erleben, dass die Kinder mit  
solcher Begeisterung die Bastelangebote annehmen – das 
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trifft auch auf das monatliche Kinderbasteln zu – findet  
meistens am 4. Montag des Monats statt.
Wie bei den meisten Vereinen haben auch wir „Nachwuchs-
probleme“. Unser Zirkel ist inzwischen ganz schön zusammen-
geschrumpft und wir würden uns sehr über neue Mitglieder 
freuen. 
Wir treffen uns wöchentlich donnerstags 19:00 Uhr in der  
Bibliothek. Vielfach wird aber geäußert, dass man nicht gern 
am Abend noch das Haus verlässt, besonders nicht in der 
dunklen Jahreszeit.

Neue Bäume für die Siedlung und den 
Kindergarten
Eine der letzten Aktionen unserer Siedlergemeinschaft Peters-
berg war der Beschluss Teicha zwei neue Bäume zu spenden, 
um unser Dorfbild zu verschönern. 
So wurde am kalten Morgen des 26. März von der Firma Hoe-
now aus Teicha auf der Wiese vor der Siedlung der Erste von 
zwei Amberbäumen fachmännisch gesetzt und wird nun hof-
fentlich gut anwachsen. Alle ehemaligen Siedler wissen nun, 
wo sie „ihre Bäume“ bewundern können. In den ersten Wo-
chen ist eine große Kanne Wasser je Baum ein wichtiger An-
reiz um Wurzeln zu bilden, dazu sind auch zwei Wassersäcke 
angebracht worden, die es zu befüllen gilt. Das zu organisieren 
bleibt noch eine Aufgabe für uns, jede Hilfe diesbezüglich ist 
willkommen!
Andrea Uhlenhaut

Das Knirpsenland in Teicha wird noch grüner
In unserem Kindergarten haben zwei neue Apfelbäume ein 
Zuhause gefunden. Ein früher und ein später Apfel wurden 
gepflanzt, welche wir nun hegen und pflegen und mit großer 
Vorfreude die erste Ernte erwarten!
Gesponsort wurden die Bäume von Peter Belkner, Unterstüt-
zung erhielt er u. a. von Herrn Rosenbusch (Baumexperte) und 
Frau Uhlenhaut.
Wer wollte, war bei der Pflanzung dabei und hat viel neues 
Wissen über Apfelbäume erhalten. Die Kinder durften Fragen 
stellen, haben mitgeholfen oder einfach nur beobachtet. An-
schließend hat Frau Uhlenhaut die Geschichte „Das Bäum-
chen“ vorgelesen. Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten! 
Ei, ei, ei, was liegt denn da? Auch der Osterhase hat uns in 
der Kita besucht! Alle Kinder haben gesucht und gefunden an 
diesem Tag. Eine Freude für alle, wie jedes Jahr! 
Liebe Grüße vom Erzieherteam aus Teicha

JAGDGENOSSENSCHAFT TEICHA
Bekanntmachung
Zur Jahreshauptversammlung am 17.04.2026 wurde folgender 
Beschluss einstimmig gefasst:
Die Versammlung der Jagdgenossen beschließt, den 
Reinertrag der Jagdpacht laut Satzung §10 Abs. 2 nicht 
auszuzahlen.
Der Vorstand
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Osterfeuer in Teicha
Das Osterfeuer in Teicha am Gründonnerstag war ein rund-
um gelungenes Fest. Viele Besucher fanden den Weg zu uns, 
und besonders schön war es zu sehen, dass über 100 Kinder 
an der Ostereiersuche teilgenommen und den Osterhasen be-
sucht haben.
Ein besonderes Highlight war zudem die Sportolympiade der 
Mini-Kids anlässlich ihres 5-jährigen Jubiläums.
Im Anschluss sorgte der gemeinsame Fackelumzug für eine 
besondere Stimmung, bei dem schließlich das Osterfeuer ent-
zündet wurde.
Neben dem stimmungsvollen Osterfeuer war auch für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt – mit Essen und Getränken für 
Groß und Klein.
Ein großes Dankeschön geht an alle Helferinnen und Helfer, 
die dieses Fest möglich gemacht haben. Unser besonderer 
Dank gilt dem SV Traktor Teicha e.V., dem Heimatverein Tei-
cha e.V., der Freiwilligen Feuerwehr Teicha, dem Förderverein 
der Feuerwehr Teicha e.V., der Bäckerei Ebenrecht, dem Guts-
hof Hädicke sowie DJ Toni.
Ohne euren Einsatz wäre ein solches Osterfeuer nicht möglich 
gewesen. Vielen Dank!

3. Projekt: Neue Hüpfburgen für Petersberg – 
kostenloses Angebot für Vereine
Die Gemeinde Petersberg darf sich über eine besondere  
Bereicherung für das Vereinsleben freuen: 

Dank eines großzügigen Spendenprojekts der WIMEX-Group 
sowie der TMG Group stehen ab Mai zwei neue Hüpfburgen, 
eine große und eine kleine, zur Verfügung. Die Hüpfburgen 
sind auf einem speziell ausgestatteten Anhänger unterge-
bracht und können künftig von Vereinen aus Petersberg und 
der Region ausgeliehen werden. Ziel dieses Angebots ist es, 
Veranstaltungen wie Dorffeste, Kinderfeste oder Vereinsfeiern 
noch attraktiver und familienfreundlicher zu gestalten.

Das Wichtigste im Überblick:
• Verfügbarkeit: ab Mai 
• Ausstattung: eine große und eine kleine Hüpfburg 
• Kosten: die Nutzung der Hüpfburgen ist kostenlos 
• Ausleihe: über den Heimatverein Wallwitz e.V.
Die Buchung des Anhängers erfolgt unkompliziert über einen 
QR-Code oder direkt über die bekannten Kontaktdaten des 
Heimatvereins Wallwitz. Dieser koordiniert die Vergabe und 
steht bei Fragen rund um Nutzung und Organisation zur Ver-
fügung. Mit diesem neuen Angebot wird das ehrenamtliche 
Engagement in unserer Gemeinde gezielt unterstützt und ins-
besondere für Kinder ein zusätzlicher Anreiz geschaffen, an 
Veranstaltungen teilzunehmen. 
Ein besonderer Dank gilt der WIMEX-Group sowie der TMG 
Group, die dieses Projekt durch ihre Spende ermöglicht ha-
ben. Ihr Engagement trägt maßgeblich zur Stärkung des Ge-
meinschaftslebens in Petersberg bei. Wir wünschen allen Ver-
einen viel Freude bei der Nutzung und zahlreiche gelungene 
Veranstaltung!

4. Projekt: 50 Bierzeltgarnituren für Petersberg – 
Unterstützung für unsere Vereine
Ein weiteres starkes Projekt für das Gemeinschaftsleben in 
Petersberg: Ab Mai stehen unseren Vereinen 50 Bierzeltgarni-
turen zur Verfügung. Damit wird die Organisation von Festen, 
Veranstaltungen und gemeinsamen Aktionen deutlich erleich-
tert.
Die Garnituren – bestehend aus Tischen und passenden Sitz-
bänken – können von den Vereinen in der Gemeinde unkom-
pliziert ausgeliehen werden. Ob Dorffest, Vereinsjubiläum oder 
gemütliches Beisammensein: Mit dieser Ausstattung sind bes-
te Voraussetzungen für gelungene Veranstaltungen geschaf-
fen.
Das Wichtigste im Überblick:
• Verfügbarkeit: ab Mai 
• Umfang: 50 Bierzeltgarnituren (Tische und Bänke) 
• Nutzung: für Vereine der Gemeinde Petersberg 
• Organisation: über den Heimatverein Wallwitz e.V.

Mit diesem Angebot wird das ehrenamtliche Engagement vor 
Ort gezielt gestärkt. Gerade kleinere Vereine profitieren davon, 
größere Veranstaltungen einfacher planen und umsetzen zu 
können.
Ein besonderer Dank gilt auch hier der WIMEX-Group, die 
dieses Projekt durch ihre großzügige Spende ermöglicht hat. 
Ihr Engagement leistet einen wichtigen Beitrag für den Zusam-
menhalt und die Lebendigkeit unserer Gemeinde.
Wir wünschen allen Vereinen viel Freude bei der Nutzung und 
viele erfolgreiche, gemeinschaftliche Veranstaltungen!

gez. T.Schaaf / Heimatverein Wallwitz e.V.
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Sport in der Gemeinde Petersberg

SG BW 1921 Brachstedt / JSG BON ... 
Fußballkids der Jahrgänge 2020-2021-2022 gesucht!!!
Für unsere neue Bambini-Gruppe suchen wir Jungen und 
Mädchen der Jahrgänge 2020 bis 2022, die Lust auf Ball-
spiele unter der Anleitung von liebevollen und engagier-
ten Lizenztrainern haben. Wir treffen uns mit den Kids 
immer Donnerstag von 16.45 bis 18 Uhr auf dem Sport-
platz in Brachstedt. Bei Interesse bitte anmelden un-
ter 0177-7278309 >> Wir freuen uns über jedes Kind!!!

Viele Grüße aus Brachstedt
Sirko Dahlmann 1. Vorsitzender

Insta: Brachstedt1921

67 Jahre Tischtennis in Brachstedt
SCHNUPPERTRAINING jeden Dienstag ab 19 Uhr,
in der Turnhalle Dessauer Str. in Brachstedt.
Zurzeit spielen 4 Mannschaften erfolgreich um Punkte!!

Wir freuen uns auf Dich/Euch!!
Die Saison neigt sich dem Ende entgegen! Alle Mannschaften 
konnten erfolgreich ihre Spielklasse halten. Und stellenweise 
positiver Abschneiden als erwarten. Weiter so Jungs mit sport-
lichem Gruß Christian Beer 

Aktuelles vom SV Gutenberg e. V. - 

Trainingszeiten des SV Gutenberg
Seniorensport: 	Mo, 17:30 bis 18:30 Uhr, 
		  Sporthalle Gutenberg, Sennewitzer Straße
Fußball: 	 Di + Do, 18:30 Uhr, Sportplatz Gutenberg 
Dart: 		  Di, ab 19:00 Uhr, Fruchtweinschenke, 
		  Tornauer Weg 5
Cheerleader: 	 Mo + Do, ab 18:00 Uhr, Fruchtweinschenke, 
		  Tornauer Weg 5
Volleyball: 	 Do, ab 19:00 Uhr, Sporthalle Gutenberg, 
		  Sennewitzer Straße

Bei Interesse können Sie uns gerne vorab kontaktieren!
Mail: svgutenberg@web.de
Internet: www.svgutenberg.clubdesk.com
Instagram: https://www.instagram.com/sv_gutenberg oder @
sv_gutenberg

Sportgruppe „WildeTulpen 50plus“
Donnerstag, 14. und 28. Mai 2026 um 18 Uhr
im KunstGUT Mösthinsdorf, Engelsplatz 6, 
06193 Petersberg OT Mösthinsdorf)
Durch Revierpionier entstand die Sportgruppe „WildeTulpen 
50plus“.
Jetzt treffen wir uns regelmäßig zum Dehnen, Ausdauertrai-
ning, Muskelaufbau und Fingerübungen – damit wir fit bleiben.
Unter Anleitung von Christel Mann und Gudrun Brandl trainie-
ren wir jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat um 18:00 Uhr 
eine Stunde lang. Möchtest du auch gern mitmachen? Dann 
zieh bequeme Sportkleidung an und komm dazu.
Herzlich Willkommen und Sport frei!
Dieses Angebot gilt für Vereinsmitglieder.
Jährlicher Mitgliedsbeitrag beträgt aktuell 12,-€
Euer Wildtulpe - Mösthinsdorfer Heimatverein e.V.
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Sennewitzer Schachverein steigt auf in die 
Bezirksoberliga
Durch 2 Mannschaftssiege am 22. März im Sennewitzer 
KulturContainer gegen Hergisdorf mit 3,5 : 2,5 und am  
12. April auswärts bei Naumburg III mit 5 : 1 gelang der  
SG 2011 Sennewitz der Aufstieg in die Bezirksoberliga  
Halle. Hendrik Ehrath und Frank Burgsdorf gewannen beide 
Partien und holten 4 Punkte. 
Auf dem Schachbrett ist Weiß am Zug. Soll Weiß den schwar-
zen Springer schlagen? Die Lösung der Schachaufgabe, 
Spielberichte und Infos zum Verein sind zu finden unter: www.
schach-in-sennewitz.de 

KIRCHENNACHRICHTEN
Evangelischer Pfarrbereich Teicha

Mai 2026
Monatsspruch:
„Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker 
unsrer Seele.“ (Hebräer 6,19)

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 10.05. 10:00 Uhr Familien-GD Teicha
Donnerstag, 14.05. 14:00 Uhr Himmelfahrt Morl
Sonntag, 17.05. 10:00 Uhr GD Sennewitz
Sonntag, 24.05. 10:00 Uhr Pfingstsonntag Nauendorf

KINDER in der KIRCHE
Herzliche EINLADUNG zum KINDERPFARRHAUS, wie im-
mer in Teicha im Gemeindezentrum, dienstags ab 16:00 Uhr.
(Kaffee, Andacht, Thema, Basteln, Spiele...)

In den Ferien ist kein Kinderpfarrhaus.
Kinderfreizeit Freizeitheim Schmannewitz 06.-10.07.26. 
Anmeldung & Info unter: david.joram@ekmd.de

Kinderpfarrhaus MINI
Immer am zweiten und vierten Donnerstag im Monat 
von 15:45 -16:45 Uhr für Kindern von
1 Jahr bis zum Vorschulalter im Gemeindezentrum Teicha

Kirchliche Nachrichten
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KONFIRMANDEN
Die nächsten Konfirmandentage finden statt am:
- 	 09. Mai von 10-15 Uhr in Löbejün
- 	 24. Mai Konfirmationsgottesdienst um 14:00 Uhr 
	 in St. Petri Löbejün

Konzerte und Veranstaltungen
-	 5. Pflanzentauschbörse f. Gartenpflanzen am 05. Mail 
	 von 10-12 Uhr vor dem Gemeindezentrum Teicha.
- 	 CaféPlus am 13.05.2026 um 14:30 Uhr im 
	 Gemeindezentrum Teicha "Die Aufgaben der Schnitte"
-	 Konzert am 25. Mai 2026 um 15:00 Uhr Dorfkirche 
	 Wallwitz , Chorgemeinschaft Götschetal „Abend & Nacht“. 
- 	 Orgelreihe „ORGEL-plus“ 2026, am 31.05. um 17 Uhr 
	 in der Kirche Teicha, mit dem Geiseltal-Chor Mücheln e.V.
Mehr Informationen auf der Website: pfarrbereich-teicha.de
Es grüßt Sie und wünscht eine gesegnete Zeit, 
David Joram, Gemeindepädagoge und Pfarrer
Telefonnummer: 034606-20333, 
Mail: pfarramt-teicha@ekmd.de 

Herzliche Einladung 
in die Krosigker offene Kirche 
Einmal im Monat öffnet die Kirche für alle Besucher ihre Tü-
ren. Wenn Sie die Kirche besichtigen, sich einen Moment der  
Stille gönnen oder für einen verstorbenen lieben Menschen 
eine Kerze entzünden möchten, kommen Sie gerne vorbei.
Die Kirche ist im Mai am 16.05. ab 17 Uhr geöffnet.
Evang. KG Krosigk

Stiftskirche St. Petrus auf dem Petersberg 
Jeden Sonntag feiern wir als Communität um 10.30 Uhr einen 
Gottesdienst mit Abendmahl in der Stiftskirche. Sie sind herz-
lich dazu eingeladen! 
Am 24. Mai sind Sie eingeladen, nach dem Gottesdienst zum 
Mittagessen zu bleiben. Es ist uns eine Hilfe, wenn Sie sich 
zum Mittagessen telefonisch anmelden: Tel. 034606-20409 
oder petersberg@christusbruderschaft.de 

Unsere Gebetszeiten strukturieren unseren Alltag – gerne 
nehmen wir Sie in das Gebet mit hinein. Zu folgenden Zeiten 
können Sie mit uns beten:  
Dienstag – Samstag: 8 Uhr, 12 Uhr und 18 Uhr 
Sonntag: 10.30 Uhr und 18 Uhr

MUSIK-
MOMENTE 

KLOSTER PETERSBERG - BERGWEG 11 - 06193 PETERSBERG

“MUSIK UND SEGEN”
MIT DEM ENSEMBLE “SONOR VOCALIS”
LEITUNG: MARTIN SCHLAGE

CHRISTI HIMMELFAHRT,
DONNERSTAG 14. MAI, 10.30 UHR

GOTTESDIENST MIT DEM
POSAUNENCHOR KÖTHENER BLECH
PREDIGT: SUPERINTENDENTIN UTE NIETHAMMER

FREITAG, 15. MAI, 18 UHR

PFINGSTMONTAG, 25.5., 10.30 UHR

MEDITATIVER TANZ - PFINGSTEN MIT
DEM GANZEN KÖRPER ERLEBEN
LEITUNG: SIMONE KLUGE

SONNTAG, 31. MAI, 18 UHR

MUSIK UND SEGEN MIT DEM
VOKALENSEMBLE “NACHHALL”
LEITUNG: MARKUS RITZEL

IM KLOSTER PETERSBERG

MAI 2026

Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit der Besichtigung der Bockwindmühle. 

Ökumenischer Gottesdienst 
Pfingstmontag, 25. Mai / 10 Uhr 

An der Bockwindmühle in Krosigk 

 
Den Gottesdienst halten die Pfarrer: 

Magnus Koschig und Christoph Schulz 

 
Musik: Gutenberger Posaunenbläser 
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KIRCHENNACHRICHTEN
für das Ev. Kirchspiel Ostrau mit Ostrau, 
Mösthinsdorf, Kütten und Drobitz und für die 
Evangelische Kirchengemeinde Krosigk 
mit Krosigk und Kaltenmark

GOTTESDIENSTE
für alle Gemeinden
Christi Himmelfahrt, 14. Mai 2026, 10.30 Uhr 
auf dem Petersberg
Pfingstsonntag, 24. Mai 2026, 14 Uhr Löbejün
mit Konfirmation für die Pfarrbereiche Wettin, Teicha und 
Ostrau
Pfingstmontag, 25. Mai 2026, 10 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst;an der Bockwindmühle 
in Krosigk

KINDER
Herzliche Einladung an alle Kinder! 
Donnerstag, dem 7. Mai 2026 und Donnerstag, dem 21.Mai 
2026 jeweils von 16 Uhr bis 17.30 Uhr im Pfarrhaus in Ostrau.

KONFIRMANDEN
Der nächste Konfirmandentag findet am Sonnabend, dem 
9. Mai 2026, von 10 Uhr bis 15 Uhr in Löbejün statt. 

FRAUEN
Die Frauenhilfe ist am Mittwoch, dem 20. Mai 2026 um 15 Uhr 
im Pfarrhaus in Ostrau 

OFFENE KIRCHE KROSIGK
Die Kirche in Krosigk ist am Sonnabend, dem 16. Mai 2026, 
von 17 Uhr bis 18 Uhr zur Besichtigung geöffnet.

AUSBLICK
Sonntag, 21. Juni 2026, ab 14 Uhr Gemeindefest in Ostrau
(Familiengottesdienst mit Taufe, Kaffeetrinken, Konzert vom 
Mösthinsdorfer Heimatchor, grillen)

KONZERT in Ostrau
Am Freitag, dem 3. Juli 2026, findet in der evangelischen 
Kirche in Ostrau um 19 Uhr ein Konzert im Rahmen der Reihe 
„Unerhörtes Mitteldeutschland“ statt.

Evangelisches Pfarramt Ostrau,
Pfarrer Christoph Schulz

OT Ostrau, Karl-Marx-Str. 89, 06193 Petersberg
Tel. 034600-20284

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN FÜR DEN 
PFARRBEREICH HOHENTHURM:
BRACHSTEDT, BRASCHWITZ, HOHENTHURM, 
MASCHWITZ, NIEMBERG, OPPIN, PEIßEN, 
PLÖßNITZ UND ZWEBENDORF
Evangelisches Pfarramt Hohenthurm, Von-Wuthenau-Platz  5, 
06188 Landsberg OT Hohenthurm, 
Telefon und Fax: (034602) 50 111, mobil: 01602680124, 
E-Mail: johannes.thon@pfarramt-hohenthurm.de; 

Gemeindepädagogin Adelheid Ebel, E-Mail: a.ebel@posteo.
de, Telefon: 0345 22604634  oder  0177 5438333

SPRECHSTUNDEN VON PFARRER THON
Hohenthurm: jeden Dienstag, 11 – 13 Uhr im Pfarramt (oder 
nach Vereinbarung)

BÜROZEITEN IM PFARRAMT HOHENTHURM
Dienstag 8 – 13 Uhr und Donnerstag 11 – 16 Uhr
Heidemarie Plifke Telefon 034602 50111, mobil 01719406838, 
E-Mail heidemarie.plifke@ekmd

KIRCHENMUSIK 
IM PFARRBEREICH HOHENTHURM 
Für die kirchenmusikalische Gestaltung von Taufen, 
Trauungen, kirchlichen Feiern zu Jubiläen und Trauerfeiern 
ansprechbar sind:
Frau Kathrin Hauser, Oppin 	 Tel.: (034604) 21843
Herr Wolfram Föhse, Brachstedt	 Tel.: 017656795839
Wünschen Sie außer der Orgel noch eine(n) weitere(n) Musi-
ker(in), dann fragen Sie danach den Orga-nisten Ihrer Wahl.

BESONDERES
Abend- Psalm

Jeden Dienstag 18 Uhr , Kirche Hohenthurm
Liturgisches Abend-Gebet

22. Mai Seeben
19. Juni Maschwitz

Konfirmanden-Vorstellungs-Gottesdienst
10. Mai, 14:00 Uhr, Kirche Braschwitz

Himmelfahrts-GD auf dem Burgstetten
14. Mai, 10:00 Uhr (bei schlechtem Wetter: 

Kirche Niemberg)

Konfirmation
24. Mai 13:00 Uhr, Kirche Gollma

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 10.05.2026
Plößnitz		 10:30 Uhr, Kirche
Braschwitz	 14:00 Uhr, Kirche
Peißen		  09:00 Uhr, Kirche
Zwebendorf	 10:30 Uhr, Kirche
Donnerstag, 14.05.2026
Burgstetten	 10:00 Uhr, Freiluft-GD

Pfingstsonntag, 24.05.2026
Peißen		  10:00 Uhr, Kirche
Gollma		  13:00 Uhr, Kirche (Konfirmation)
Niemberg	 14:00 Uhr, Kirche

Pfingstmontag, 25.05.2026
Maschwitz	 09:00 Uhr, Kirche
Brachstedt	 10:30 Uhr, Kirche

Samstag, 30.05.2026
Niemberg	 14:00 Uhr, Kirche (goldene Konfirmation)

Sonntag, 31.05.2026
Braschwitz	 10:30 Uhr, Kirche
Zwebendorf	 14:00 Uhr, Kirche

Sonntag, 07.06.2026
Brachstedt  	 09:00 Uhr, Kirche
Oppin		  10:30 Uhr, Kirche
Peißen		  10:30 Uhr, Kirche
Plößnitz		 14:00 Uhr, Kirche

Freitag, 12.06.2026
Hohenthurm	 18:00 Uhr, Kirche (ökumenischer 
		  Gottesdienst)
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SENIORENKREISE/GEMEINDENACHMITTAGE 
(JEWEILS 14.30 UHR)
Hohenthurm 	 19.05. (aktuelle Absprachen beachten!)
Zwebendorf	 20.05. (aktuelle Absprachen beachten!)
Oppin		  26.05.
Peißen		  27.05.
Brachstedt	 29.05.

FRIEDHOF HOHENTHURM
Auf dem Friedhof Hohenthurm sind von einigen Grabstellenin-
habern die Friedhofsunterhaltungsgebühren für das Jahr 2025 
noch nicht bezahlt worden. Daher bitten wir um umgehende 
Bezahlung!
Wir möchten Mahnungen mit Gebühren vermeiden.
	 Erdgrab 15 €
	 Urnengrab 30 €
Einzahlung in bar dienstags von 10-12 Uhr noch im Pfarrbüro 
oder per Überweisung. Ab 2026 wenn möglich per Überwei-
sung.

KINDERKIRCHE
In der Schulzeit, donnerstags, 16-17.30 Uhr. Infos über 
Gemeindepädagogin Adelheid Ebel.

WEITERE TERMINE ODER TERMINÄNDERUNGEN werden 
gegebenenfalls über Aushänge in den Schaukästen und im In-
ternet unter www.pfarramt-hohenthurm.de bekannt gegeben.

Sonntag 10.Mai 2026 um 15 Uhr in der Brachstedter Kirche
Gitarrenkonzert der Kreismusikschule „Carl Loewe“
Mit anschließend gemeinsamen Kaffeetrinken vor der Kirche

Sonntag 21.Juni 2026 Fahrradpilgertag
9:10 Uhr Abfahrt in Hohenthurm
9:40 Uhr Start in Braschwitz
10:15 Uhr Maschwitz
11:00 Uhr Brachstedt, Pause mit Tauffeier
12:25 Uhr Eismannsdorf
13:30 Uhr Gütz
15:00 Uhr Gollma
16:00 Uhr Zwebendorf – Abschluss und Kirchfest

Rückfragen und Infos bei Pfarrer J.Thon und 
Gemeinde Pädagogin A. Ebel

Veranstaltungen

Vereinsflohmarkt
Ein Besuch am 09. Mai 2026 auf dem Goetheparkplatz in 
Petersberg zum 2. Vereinsflohmarkt lohnt sich. Neben vielen 
Ständen gibt es ein unterhaltsames Rahmenprogramm und ei-
niges für den kleinen und großen Hunger.

Horchenfest
Den 13. Juni 2026 unbedingt vormerken: Das Horchenfest 
bietet viele Überraschungen für Groß und Klein. Wie immer 
darf auch das spektakuläre Höhenfeuerwerk mit neuen, auf-
regenden Elementen nicht fehlen!

Kindertag in Morl
Unser Kindertag findet wieder am 1. Juni am Spielplatz statt. 
Bitte Wetter beachten - wir sagen kurzfristig ab, wenn es wie-
der regnet! Geplant sind viele kleine Überraschungen für die 
Kinder und auch unsere Feuerwehr kommt wieder vorbei. Die-
ses Jahr wird auch die Kita Morl dabei sein, so dass hier noch 
mehr Spiel und Spaß möglich ist. 
Wir bitten alle verfügbaren Eltern um Unterstützung! Da es ein 
Montag ist, und wir alle berufstätig sind, benötigen wir definitiv 
Hilfe beim Aufbau 14:30 Uhr.
Euer Pro Morl Team
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Sommerfest statt Sommerpause
Wir haben gute Neuigkeiten: Entgegen der ursprünglichen 
Planung legen wir doch keine Sommerpause ein! Stattdessen 
möchten wir mit euch gemeinsam am 12. September unser 
Sommerfest feiern. Wir konnten wieder die Band "Bienstich" 
für uns gewinnen!
Markiert euch den Termin im Kalender. Details folgen später 
über Social Media oder den Morler WhatsApp-Kanal.
Euer Pro Morl Team

Gemeindefrühstück
Am Sonntag, dem 10. Mai 2026, lädt der Heimatverein Nehlitz 
e.V. herzlich zu einem gemütlichen Frühstück auf dem Dorf-
platz ein. Ab 10:00 Uhr sind alle willkommen – ob groß oder 
klein, allein, mit Familie oder Freunden.

Frische Brötchen und Kaffee stehen bereit, alles Weitere bringt 
jeder ganz nach eigenem Geschmack mit. So entsteht ein bunt 
gedeckter Tisch voller Vielfalt, an dem geteilt, gelacht und ge-
nossen wird. Bitte denken Sie daran, Teller, Tassen und Be-
steck selbst mitzubringen.

In entspannter Atmosphäre, begleitet von Musik, möchten wir
gemeinsam eine schöne Zeit verbringen und das Miteinander 
in unserem Dorf stärken.

Kommen Sie vorbei, bringen Sie mit, was Sie lieben, und  
genießen Sie ein paar unbeschwerte Stunden in geselliger 
Runde.
Der Heimatverein Nehlitz e.V. freut sich auf zahlreiche Gäste!

VEREINSSTAMMTISCH: Fördermittel für Vereine – 
einfach erklärt und praxisnah 
Wir laden Sie u. euch als engagierte Ehrenamtliche sowie 
Vertreter*innen von Vereinen u. Initiativen zu unserem VER-
EINSSTAMMTISCH ein, organisiert von der Netzwerkstelle 
KunstGUT Mösthinsdorf u. dem Heimatverein Wallwitz, in Zu-
sammenarbeit mit der Freiwilligen-Agentur Halle u. dem Land-
kreis Saalekreis.  Der Workshop gibt einen verständlichen 
Überblick zu Fördermöglichkeiten u. vermittelt Know-how zur 
Recherche u. Antragstellung. 
Anmeldung bei Frau Reuter: b.reuter@wildtulpe.com + 
01708270057
Gefördert durch die LAGFA Sachsen-Anhalt.
Unterstützung durch den Landkreis Saalekreis.
Der Vereinsstammtisch im Workshopformat zum Thema För-
dermittel ist eine regionsübergreifende Veranstaltung.
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OPEN NEULAND "Engagement trifft Heimat"
Samstag, 16. Mai 2026 ab 14:30 Uhr
Kirchgarten Mösthinsdorf
Wir laden herzlich ein zum offenen Dorfpicknick im Kirchgar-
ten. Freuen Sie sich auf neue Ideen, Dialoge, Kennenlernen 
und auf Austausch über Zukunftsvisionen im ländlichen Raum 
– mit Kandidat*innen, die sich der freien, demokratischen 
Grundordnung verpflichtet fühlen. Alle Gäste können sich na-
türlich bei den Mitwirkenden über Angebote und Unterstützun-
gen im Ehrenamt informieren.

ES ERWARTET SIE ein gemeinsames offenes Dorfpicknick: 
Bringen Sie gern Speisen mit!
Getränke und Grillgut gibt es vom Heimatverein, alkoholische 
Getränke auf Selbstzahlerbasis.
Vielfältige Mitmachstationen rund um Heimat, Engagement 
und Gemeinschaft für alle Generationen
Persönliche Tasse bedrucken,Familien-Rallye des CVJM (mit 
tollen Spielen)
Livemusik von Nur zu Zweit

PROGRAMM 
15:00 Uhr Dialog 1: Gemeinsam Zukunft im ländlichen Raum 
gestalten
Diskussion über Herausforderungen und Chancen im ländli-
chen Raum, Ideenfindung zu Projekten, die die Lebensquali-
tät verbessern, Erarbeitung von gemeinsamen Visionen und 
Zielen für die Zukunft.
16:00 Uhr Dialog 2: Nachhaltigkeit im ländlichen Raum

Austausch über nachhaltige Praktiken und Projekte in der Ge-
meinde, Diskussion über die Rolle der Politik bei der Unterstüt-
zung nachhaltiger Initiativen.
17:00 Uhr Dialog 3: Wie kann Politik das Ehrenamt unterstüt-
zen?
Diskussion über mögliche politische Maßnahmen zur Unter-
stützung von Ehrenamtlichen. Erarbeitung konkreter Vorschläg
19:00 Uhr Interviewfilm: „Land, Leben, Leute – Mösthinsdorfer 
erzählen

Weinverkostung als Frühschoppen 
mit Andreas Weirich
Pfingstmontag, 25. Mai 2026 um 11 Uhr
im Offenen Haus der Begegnung 
(Bäckergasse 4a, 06193 Petersberg 
OT Mösthinsdorf)
Herzliche Einladung zu einem genussvollen Start
in den Pfingstmontag!

Am 25. Mai 2026 um 11:00 Uhr laden wir Sie herzlich zum 
Frühschoppen mit Weinverkostung ins Offene Haus der  
Begegnung nach Mösthinsdorf ein.
Gemeinsam mit dem jungen Winzer Andreas Weirich vom 
Weingut Weirich Weine erwartet Sie ein authentisches und  
lebendiges Erlebnis rund um den Moselwein.
Das Weingut liegt im Herzen der Mittelmosel. Zwischen Trier 
und Koblenz liegt Traben-Trarbach. 250 Meter über der Mo-
sel, liegt das kleine Örtchen Starkenburg, hier befindet sich 
der Weirich’sche Weinkeller. Andreas Weirich ist mit Leib und  
Seele Winzer und genau das macht auch seine Weinproben 
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aus, die Liebe zum Beruf spürt man deutlich und mit einer gu-
ten Portion Witz und Charme gestaltet er die Weinproben.
Freuen Sie sich auf eine unterhaltsame, informative und ge-
nussreiche Verkostung, ganz nach dem Motto:

„Wein will mit allen Sinnen erlebt werden.“
Bitte melden Sie sich verbindlich an Online über die Home-
page oder telefonisch/ per Handy bei Bianca Reuter unter 
0170 8270057.

Ein letztes Mal – Peter Orloff & der 
Schwarzmeer Kosaken-Chor
Montag, 26. Oktober 2026 
Rast- und Konzertkirche Mösthinsdorf 
Abschiedstournee 
des Schwarzmeer Kosaken-Chores
Fast überall ausverkaufte Konzerte. Die Konzertbesucher sind 
begeistert, aber auch sehr traurig! Aufgrund unzähliger Anfra-
gen, die unbedingt noch einmal Peter Orloff mit seinem gran-
diosen Ensemble erleben möchten, findet im Rahmen sorgfäl-
tig ausgewählter Zusatztermine am Montag, 26.Oktober 2026 
um 18:30 Uhr in der Rast- und Konzertkirche Mösthinsdorf ein 
festliches Abschiedskonzert mit Peter Orloff & dem Schwarz-
meer Kosaken-Chor statt. 

Foto: Klaus Manns

Sein Ensemble besteht aus einigen der größten Opernstars 
und Instrumentalvirtuosen aus Russland, Weißrussland und 
der Ukraine, die unter der Führung von Peter Orloff, der auch 
selber als Solist mehrfach brilliert, in herzlichem Einverneh-
men gemeinsam musizieren. 
Das Konzert ist eine Reise durch die wunderbare Welt des al-
ten Russland mit Liedern, Legenden, Geschichten und Balla-
den, die Ruhm und Größe vergangener Tage in neuem Glanz 
erstrahlen lassen, ein Feuerwerk der Emotionen! 
Zu den bekannten Klassikern wie „Abendglocken“, „Die zwölf 
Räuber“, „Das einsame Glöckchen“, „Stenka Rasin“ oder  
„Kalinka“ und Klassikern wie dem „Gefangenenchor“, „Ave 
Maria“ und „Nessun Dorma“ kommen zahlreiche weitere neu 
einstudierte Highlights. 
Ein letzten Mal werden Peter Orloff & der Schwarzmeer Kosa-
ken-Chor die Konzertbesucher in eine andere Welt, in eine an-
dere Zeit entführen und zwei Stunden lang faszinieren. Nicht 
wie eine Kerze langsam erlöschen, sondern wie ein Feuerwerk 
noch einmal hell aufleuchten.

Tickets zu 30 € auf www.wildtulpe.com oder Tel.034600/20869
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, 
Ihr Wildtulpe - Mösthinsdorfer Heimatverein e.V." 

Rentnerkaffee im Frühling –
Herzliche Einladung
Am 13. Mai 2026 laden wir alle Seniorinnen und Senioren 
der Gemeinde Petersberg herzlich zu unserem gemütlichen  
Rentnerkaffee ein. Die Veranstaltung beginnt um 14:30 Uhr und  
findet in der Feuerwehr Drehlitz statt.
Unter dem Motto „Frühling“ erwartet Sie ein geselliger Nach-
mittag in angenehmer Atmosphäre. Freuen Sie sich auf duften-
den Kaffee, leckeren Kuchen und nette Gespräche. Gemein-
sam möchten wir die frische Jahreszeit begrüßen und ein paar 
schöne Stunden miteinander verbringen.
Ob zum Plaudern, Lachen oder einfach zum Genießen – jeder 
ist herzlich willkommen!

Ein kleiner Frühlingsgruß:
Wenn Blumen blühen, Vögel singen,

will auch das Herz vor Freude springen.
Der Frühling lädt zum VerweilEn ein,

bei Kaffee, Kuchen und Sonnenschein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Feuerwehr und Feuerwehrverein Petersberg e.V.
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Tag der offenen Tür
Freiwillige Feuerwehr Wallwitz

Wir öffnen unsere Türen und laden Sie, Ihre Familie und Freun-
de ganz herzlich ein.

Erleben Sie spannende Stunden voller Entdeckungen, Ge-
spräche und Aktionen.

Wann & Wo ?
- Datum: Samstag den 6. Juni 2026
- Uhrzeit: ab 15:00 Uhr
- Ort: Gerätehaus Feuerwehr Wallwitz

Das erwartet Sie:
-	 Spannende Führungen: Besichtigen Sie unsere 
	 Räumlichkeiten
- 	 Persönliche Gespräche

Kulinarisches: 
für das leibliche Wohl ist mit Snacks/Kuchen/Grill/Getränken 
bestens gesorgt.

Ihre Kameraden der Feuerwehr Wallwitz

Die Chorgemeinschaft Götschetal lädt 
zum Konzert ein
Wir singen für Sie in der Kirche zu Wallwitz am 25. Mai 2026 
um 15.00 Uhr. 
Die Sängerinnen und Sänger der Chorgemeinschaft 
Götschetal freuen sich auf Sie und grüßen herzlich.

DDiiee  CChhoorrggeemmeeiinnsscchhaafftt  GGööttsscchheettaall

lädt herzlich zum Konzert

in der Kirche zu Wallwitz ein.

Wir singen für Sie am

2255..MMaaii  22002266,,
uumm  1155..0000  UUhhrr

Wir freuen uns auf Sie

Das nächste Amtsblatt erscheint am 
Freitag, dem 05. Juni 2026

Redaktionsschluss:
Dienstag, 19.05.2026, bis 12.00 Uhr

App für Störungsmeldungen
Mit der stoerung24-App können Sie ganz  
einfach Störungen und Mängel an öffentlicher 
Straßenbeleuchtung in ganz Deutschland 
melden. Nachdem Ihre Störungsmeldung 
eingegangen ist, kümmert sich das Team von
stoerung24.de darum, dass diese an die zuständige Stelle der  
Gemeinde Petersberg zur Mängelbeseitigung weitergeleitet wird.
Bei Störungen die eine akute Gefahr für Leib und 
Leben darstellen (Gasstörung, offenliegende 
Stromkabel...) ist die Polizei über den Notruf 110 
oder die Feuerwehr über 112 zu verständigen!
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